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Browsergame of the Year 2011
Jetzt voten!

Die alten Hasen unter euch werden sich dran erinnern, wie riesig die Freude für jeden war, als The West zum 
Browsergame des Jahres 2008 gewählt wurde. Nun besteht erneut die Chance in mindestens einer der zahlreichen 
Kategorien den großen Pott nach Hause zu tragen – doch das geht größtenteils nur mit eurer Unterstützung!

Es ist einer der größten Preise im Bereich der Onlinespiele, der jedes Jahr in einer Haupt- und mehreren 
Unterkategorien vergeben wird. Während der Titel „Browsergame of the Year“ von einer professionellen Jury 
verteilt wird, stimmen Spielerinnen und Spieler über die Gewinner der insgesamt 14 weiteren Kategorien ab 
und entscheiden damit ganz alleine, wer zum Beispiel den Preis für das beste Strategiespiel bekommen wird.

Auch The West, bzw. InnoGames generell, hat dieses Jahr wieder einige Chancen, Preise zu ergattern. Neben der 
Kategorie der Jury, könnt ihr auch in den Kategorien Bestes Rollenspiel, Innovativstes Gamedesign, Technische 
Umsetzung, Beste Community-Relations und Beste Spielerweiterung für The West sowie für InnoGames in der 
Kategorie Bestes Entwicklungsstudio abstimmen. Das Spielervoting läuft über 

http://browsergameoftheyear.com/de/playervoting 

eine Anmeldung ist zwingend notwendig, wobei ihr auch mit eurem Facebook-Account abstimmen könnt.

Wie das Spiel in den genannten Kategorien abschneidet, erfahrt ihr natürlich in den Ausgaben der TWTimes. 
Ein objektiver Blick sagt uns: The West hat sicher wieder einige gute Chancen, ganz weit vorne zu landen – 
gerade was die Verbesserung durch Version 1.30 angeht, aber der Titel Browsergame of the Year scheint doch 
unrealistisch. Nicht, weil das Spiel qualitativ schlecht ist oder nicht mit den Besten mithalten könnte, der Preis 
geht meist schlicht und ergreifend an Neueinsteiger.

(stam1994)
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Vorwort

Liebe Leser,

Liebe Spielerinnen und Spieler,

24 Monate – da wird so manch einer denken, dass wir schon unser zweijähriges Jubiläum feiern. Da zwei Jahre 
TWTimes für uns aber erst abgeschlossen sind, sobald auch die 24. Ausgabe erfolgreich hinter uns und auf Eu-
rem Tisch liegt, feiern wir mit euch in Ausgabe 25.

Auch diesen Monat haben wir wieder jede Menge interessante Themen für euch vorbereitet. Wir starteten auf 
Welt 13 eine neue Versuchsreihe, waren wieder mal bei InnoGames und halten für Euch die beliebten Exklu-
sivinformationen bereit. Mehr brauche ich diesen Monat auch gar nicht zu sagen. Wir haben natürlich für den 
nächsten Monat einige kleine Leckerbissen für euch auf Lager!

Aber nun erst einmal viel Spaß beim Lesen der 24. Ausgabe!

Liebe Grüße
Mats Brandt
und das Team der TWTimes
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Beliebt: TW-Tom
Westernklischees in Spielerfilmen - Regisseur Kent Paul

Westernklischees kennt wohl jeder, schließlich gibt es davon unzählig viele Varianten. Vom Sheriff, der zuviel 
Whiskey trinkt, dem Indianer, der nicht im Tipi, sondern der Bar zu Hause ist und nicht zuletzt den Tänzerinnen, 
hat wohl jeder bereits gehört.

Vor etwas mehr als einem Jahr begann der Spieler Kent Paul, selbsterstellte Videos zu veröffentlichen, in denen 
er mit Witz und anhand der typischen Vorurteile, Features, Bugs und Spieler in einem Film widerspiegelt. In 
fünf Videos begleiten wir TW-Tom durch sein Leben als Greenhorn. Er erledigt Quests, bestreitet Duelle und 
Fortkämpfe, stellt sich dabei allerdings nicht sonderlich klug an. Doch genug der Worte, schaut euch die Videos 
doch einfach mal an und urteilt selbst. Finden könnt ihr die Links zu den Filmen im Forum: 

http://forum.the-west.de/showthread.php?t=30324
(totzy)

Die Besten im Westen
WELTREKORD

Es liegt in der Natur der Sache, dass die Programmierung eines Computerspiels nur eine begrenzte Anzahl 
von Spielhandlungen ermöglicht. Daher kommt für jeden Spieler früher oder später der Punkt, an dem er 
„alles schon einmal gemacht hat“. Ist dieser Punkt einmal erreicht, droht die Gefahr, dass sich „alles nur noch 
wiederholt“ und Langeweile Einzug hält. Um das Spiel über diesen Punkt hinaus jedoch dauerhaft interessant 
zu erhalten, ist es nötig, dass sich die Spieler selbst neue Ziele suchen und darauf hinspielen. Manche Spieler 
werden bösartig und sehen ihr Ziel darin, anderen etwas kaputt zu machen und andere Spieler finden zusammen, 
reden miteinander, entwickeln ein gemeinsames Ziel und spielen im Team darauf hin.

Ein wunderbares Beispiel für die zweite Art das Gesellschaftsspiel The West zu spielen, ist die Stadt Springfield 
auf der deutschen Welt 3!
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Schaut man sich diese Stadt einmal von außen an und wirft auch einen Blick auf die Forts der Stadt, dann fallen 
einem schnell Fortnamen auf, die eher untypisch für den Wilden Westen klingen. Man findet Forts mit Namen 
wie „Fat Tony“, „Edna Krabapple“ und „Herschel Krustofski“. Sieht man sich die lange Liste genauer an, stößt 
man nach einigem Scrollen auf den Fortnamen „Bartholomew Simpson“ und in diesem Moment wird einem 
klar: Hey, die benennen ihre Forts ja nach einem Mafiosi, einer Lehrerin, einem Clown und der Hauptfigur der 
Zeichentrickserie „Die Simpsons“! Genau richtig! Springfield hatte die lustige Idee alle seine Forts nach Orten 
und Figuren aus der Welt der Simpsons zu benennen.

Nun könnte man denken, dass die Bewohner der Stadt irgendwie schräge Vögel sind, die vom Westen keine 
Ahnung haben und das Spiel an sich auch nicht sonderlich ernst nehmen. Weit gefehlt, lieber Leser! Die Tatsache, 
dass die Bewohner von Springfield Humor haben, bedeutet keineswegs, dass sie nicht ernsthaft spielen. Ganz im 
Gegenteil. Vor einiger Zeit gaben sie - angeregt durch einen Artikel der TWTimes - für ihre Stadt das ehrgeizige 
Ziel aus, 20.000 Duelle zu führen und 10.000 Siege in Duellen zu erreichen. Die Stadt spielte zusammen, man 
half sich und so wurde das Ziel vor einiger Zeit erreicht. Nun arbeitet die Stadt fleißig am neuen Duellziel 
20.000 Siege.

Da Duelle alleine aber auf Dauer auch nicht glücklich machen, machte man sich auf die Suche nach einem neuen 
Ziel. chefalfonso, highfisch, MaSa und DKK, die Gründer der Stadt, stolperten dabei irgendwann über die 
Rangliste der Welt und ihnen fiel der Punktestand der Stadt auf. Sie dachten sich: „Sollen wir das versuchen?“, 
„Können wir das schaffen?“ und nach einigen Überlegungen sagte man sich: „Ach, was soll‘s, wir machen das 
einfach!“.

So wurde das Ziel ausgegeben und wie auch bereits bei dem Duellziel, spielte Springfield als Team darauf hin. 
Es dauerte eine Zeit und es gab auch Rückschläge, aber am Morgen des 07.01.2011 war es um 10.24 Uhr dann 
endlich soweit. Mit dem Sieg in einem Fortkampf wurde das Ziel schließlich doch erreicht:

Die Stadt Springfield auf der deutschen Welt 3 überschritt als erste die magische Grenze von 1.000.000 
Gesamtpunkten! 1 Million ... das ist eine 1 mit 6 Nullen dahinter! Diese Zahl ist so gigantisch, dass sie die 
TWTimes zu weiteren Recherchen veranlasste. Wir wandten uns an InnoGames und unsere Vermutung wurde 
von Atomhund (Projekt Manager The West, quasi der „Chef“ des Spiels) bestätigt: Keine Stadt in keiner Welt 
in keiner Sprachversion hatte es zuvor geschafft, 1 Million Punkte zu erreichen! Weltrekord!

Diese gewaltige Zahl setzt sich zusammen aus den obligatorischen 49.800 Punkten für den kompletten 
Stadtausbau, den über 22.000 Punkten für die Mitglieder, den über 11.000 Punkten für Duelle und den 
sagenhaften über 900.000 Punkten für die Forts der Stadt. 900.000 Fortpunkte?!?! Ja! Die Simpsons sind stark 
vertreten in Welt 3. Neben den bekannten Figuren und Orten wie Bart und Moe‘s Taverne musste Springfield 
nämlich zwangsläufig auch unbekanntere, fast nur eingefleischten Fans der Serie bekannte, Namen für ihre 
Forts verwenden. Denn nur mit den Hauptfiguren alleine hätte man niemals alle 57 eigenen Forts der Stadt 
benennen können!

57 Forts sind natürlich auch für die beste Stadt nicht im Alleingang zu erobern und dauerhaft zu halten. Das 
musste Springfield aber auch gar nicht erst versuchen. Denn genauso wie die Bewohner intern in ihrer Stadt gut 
zusammenspielen, so spielen sie auch innerhalb ihres Verbandes gut mit anderen im Team zusammen. Dieser 
Verband sind die w3friends und die Tatsache, dass Springfield in 24 weitere Forts des Verbandes eingeladen 
wurde, ist ein deutlicher Beleg dafür, dass die Stadt keineswegs abgehoben ist, sondern als Teil dieses Verbandes 
gut in die Gemeinschaft integriert ist. Bereits unmittelbar nachdem die 1 Million erreicht wurde, hat highfisch 
denn auch gleich ein herzliches Dankeschön-Telegramm an den ganzen Verband geschickt.

Einige Spieler aus Welt 3 empfinden die Dominanz der Stadt Springfield und des Verbandes w3friends als 
negativ und bedrückend. Doch bisher regte sich immer auch noch organisierter Widerstand in Form von Duellen 
und gut besuchten Fortkämpfen. Die deutsche Welt 3 ist lebendig und in Bewegung, mit dem Verband FK-
Freunde gegen w3f entwickelt sich eine bereits 400 Mann starke Gegenmacht und auch die w3friends sind in 
Bewegung ... doch über diese Entwicklungen lest ihr, liebe Leser, erst in einer der nächsten Ausgaben genaueres.

(Tony Montana 1602)

Die Besten im Westen - Fortsetzung
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Internationaler Grafikwettbewerb
Herzlichen Glückwunsch Polen!

Es war der bisher größte Wettbewerb für die Communities. Der internationale Grafikwettbewerb forderte alle 
Spieler der mittlerweile 19 Sprachversionen. Im letzten Monat berichteten wir über die etwas enttäuschende 
Leistung der Community des deutschen Servers – nun präsentieren wir exklusiv das Endergebnis!

Man hatte es fast erwartet, dass Deutschland keinen der besten drei Plätze belegen wird. Aber das kein 
mitteleuropäisches Land, sondern fast ausschließlich osteuropäische Länder die ersten Ränge belegen, hatte 
man nun vielleicht nicht unbedingt vermutet. Geehrt wurden die besten fünf Grafiken, wovon drei allerdings 
zusammen den dritten Platz belegten.

Einer der drei Gewinner von 750 Gold ist Starbuck aus der Slowakei. Sein Bild ist zwar relativ schlicht gestaltet 
und hat keine besonders überragenden Eigengrafiken – die Details werden der Grund für die Platzierung sein. 
Die Schusslöcher, der Schatten und der Rauch aus der Pistole sind sehr gut umgesetzte Feinheiten, die den 
dritten Rang definitiv rechtfertigen.

Sein Landsmann Somebody lag mit ihm auf Platz drei. Die witzig gestaltete Cartoonversion des Neujahrsgrußes 
ist durch und durch gelungen, unterscheidet sich stark von den anderen Bildern und bleibt dabei dennoch im 
Bezug zum Spiel.
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Internationaler Grafikwettbewerb

Der Südeuropäer Cienfuegos aus Spanien konnte 
sich ebenfalls 750 Gold sichern. Seine Plakatskizze 
rundet diese kompletten Unterschiede zwischen den 
Siegern ab. In schlichten Farben mit schwarz, rot und 
weiß gehalten ist sie trotzdem sehr gelungen (rechts).

Den zweiten Platz und damit Gewinner von 1000 Gold, 
wurde .gonzaleZ aus Tschechien. Sein Werk glänzt 
schon fast durch Perfektion – wirklich erstaunlich, was 
einige Leute auf die Reihe bekommen. Verschieden 
dargestellte Lichtverhältnisse, Schattierungen und 
Glanz; tolle Wolken und andere Grafiken. Eine 
wirklich sehr hübsche Einsendung mit diesen Details 
(unten links).

Sieger und damit Gewinner eines iPod ist Yasmay aus 
Polen. Das als Aushang dargestellte Bild ist ebenfalls 
sehr gelungen. Schattierungen und Farbunterschiede 
sind sehr gut getroffen und auch die Frau im 
Vordergrund wunderbar skizziert. Der Abstand 
dieses Bildes zum zweiten Platz wird aber wohl nicht 
besonders groß gewesen sein (unten rechts).

Letztendlich muss man ein erschreckendes Fazit ziehen und 
weiß nun, dass wir Deutschen bedauerlicherweise nicht mit 
den Qualitäten anderen Länder mithalten können – zumindest 
nicht bei diesem Thema. Wir gratulieren natürlich allen 
Gewinnern und sprechen uns für weitere Wettbewerbe dieser 
Art aus!

(stam1994)
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Ein Blick in die Vergangenheit
Der Blick zurück ... 

Es ist immer wieder amüsant, zu sehen, was vor 12 Monaten passiert ist und was sich bis heute entwickelt hat 
- ein Blick in die Vergangenheit.

Die Top-Schlagzeile am 01.02.2010:

Roadmap/Preview 2010

Die Roadmap 2010. Ein großes Sammelwerk fester Vorsätze für die nächsten 365 Tage, das von allen begrüßt, 
dessen Abarbeitung aber kritisch gesehen wurde. Manch hielten die Umsetzung dieser Liste eher für zwei Jahre 
realistischer als für eines. Das muss man auch ganz klar so sagen: Etwa 50 % dieser Liste sind abgearbeitet 
(selbstverständlich kamen Unmengen Neuerungen, die in der Roadmap nicht erwähnt wurden), es fehlen für 
viele aber noch wichtige Features. Ganz vorne steht da wohl das neue Duellsystem, an dessen Umsetzung 
man sich auf jeden Fall zeitnah machen sollte. Ebenso wünschenswert ist eine weitere Individualisierung der 
Charakterklassen bzw. des ganzen Spiels - ein mehr als hervorragender Schritt dazu ist eine bereits angekündigte 
neue Stadtübersicht 

http://forum.the-west.de/showpost.php?p=539157&postcount=7

eventuell sogar verbunden mit speziellen Stadtboni. Wir dürfen auf jeden Fall gespannt sein.

Eine Roadmap 2011 sollte es unserem Erkenntnisstand nach ebenfalls geben - wann und in welchem Umfang 
diese kommt, ist aber noch unklar. Eines wissen wir aber bereits - am neuen Duellsystem wird gearbeitet.

Update 1.25

Im Voraus als Bugfixupdate belächelt, wurde es doch etwas umfangreicher. Zwar gab es keine einzige 
grundlegende spielerische Neuerung, die Anzahl der kleinen Verbesserungen war aber groß. Banklog, 
Weiterblättern von Berichten, Behebung des berüchtigten „Green Map Errors“ (der den Entwicklern einiges 
Kopfzerbrechen bereitet hatte), private Querys im Chat, das Musterungstool endlich in einer sinnvollen Form, 
neue Quests und viele kleine Änderungen im Hintergrund, die der Spieler gar nicht mitbekommt. Nicht sehr 
groß, aber doch besser als gar nichts.

The West - ein Gesellschaftsspiel

Auch wenn manche es nicht wahrhaben wollen: ja, so ist es. Sicher kann man alleine machen, was man möchte 
- in der Gruppe ist es aber sicher hundertmal spaßiger. Vor 12 Monaten haben wir euch gefragt, wie hoch ihr die 
durchschnittliche Einwohnerzahl auf den Welten schätzt. Das Ergebnis lag übereinstimmend bei 10 bis 15 - was 
den tatsächlichen Durchschnitt sehr überstieg, der lag in den Welten 1 bis 7 bei knapp 4 bis gut 5,5.
Wie sich diese Zahl entwickelt hat, wird sich eventuell in der nächsten Ausgabe zeigen.

1. Möglichkeit: Höherer Durchschnitt, da Einzelspieler inaktiv und somit weniger Städte.
2. Möglichkeit: Noch niedrigerer Durchschnitt, da insgesamt weniger Spieler und somit weniger in großen 
Städten.

Bis zur nächsten Ausgabe, denn in einem könnt ihr euch sicher sein - irgend etwas passiert immer.

(Daddl)
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Ideenbericht
Bonussystem für die Stadt

Lange ist es her, als das letzte Mal etwas an der Stadt und den dazugehörigen Features herumgebastelt wurde. 
Dies dachte sich wohl auch der Spieler Joaquin Villalobos Ende Dezember, denn dort hat er seine einzigartige 
Idee im The West Ideenforum veröffentlicht: ein Bonussystem für die Stadt.

Leider wurde die Idee erst kurz nach Redaktionsschluss der letzten Ausgabe veröffentlicht, so dass wir erst in 
dieser Ausgabe darüber berichten können.

Die Idee ist so simpel wie auch genial. Für eine bestimmte Anzahl an Ausbaupunkten der Stadt soll es möglich 
sein, spezielle Stadtfertigkeitspunkte auf ein dazu angepasstes Stadtfertigkeitssystem zu verteilen. So könnte man 
beispielsweise pro 5000 Ausbaupunkte einer Stadt einen Fertigkeitspunkt erhalten, welchen der Stadtgründer 
dann auf die Fertigkeiten verteilen kann.

Zu einem neuen Fertigkeitssystem in den Städten darf natürlich auch nicht eine „Skillreset“-Funktion fehlen. 
Man hätte so die Möglichkeit, für einen bestimmten Geldbetrag aus der Stadtkasse die Stadt-Fertigkeitspunkte 
wieder frei verteilbar zu machen.

Wie dieses Fertigkeitssystem aussehen könnte, hat sich Joaquin Villalobos auch schon überlegt. Er hat hierzu 
ein Bild angefertigt:

Der TWTimes Redaktion gefällt diese Idee, da sie viele Vorteile mit sich bringt. Weitere Variationen der Idee 
sind dem Startpost im Ideenthread zu entnehmen. Es lohnt sich, schaut mal im Forum vorbei: 

http://forum.the-west.de/showthread.php?t=41098

Aufgrund eines aktuellen Dev-Blog-Eintrages hat diese Idee einen noch höheren Stellenwert erreicht, als bisher 
angenommen, denn auch die Entwickler sind wohl der Meinung, dass an den Städten mal wieder etwas verändert 
werden müsste. Lest hierzu bitte auch den Artikel „Aus dem Entwickler Blog - Alles neu macht der zet?“, in 
dieser Ausgabe.

Viel Spaß beim Diskutieren und Verbessern dieser tollen Idee. Postet fleißig eure Ideen und dann könnt ihr 
gegebenenfalls nächste Ausgabe euren Namen in dieser Kolumne lesen!

(Micky1992)
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Weltenmigration
Diskussionsfokus Weltenmigration

Kaum hat das neue Jahr begonnen, so werden einige Grundsätze der Entwickler scheinbar völlig verworfen. 
Sind dies die guten Vorsätze für das neue Jahr?

Nachdem wir in der letzten Ausgabe über einige deutsche Spieler berichteten, die nun in ausländische 
Versionen migrieren wollen um dort die Welten unsicher zu machen, berichten wir diesen Monat über eine 
sprachversionsinterne Migrationsmöglichkeit. Die Idee, die dahinter steckt, nennt sich „Weltenmigration“ und 
war diesen Monat ein großes Thema im Diskussionsbereich des The West Forums.

Nicht nur die Spieler wünschen sich eine Funktion, ihre Charaktere von Welt A zu Welt B migrieren zu lassen. 
Nun sind auch die Entwickler von einem solchen System überzeugt, um dem Weltensterben älterer Welten 
entgegenzuwirken.

Dies war vor einem Jahr in keiner Weise von den Entwicklern vorgesehen, geschweige denn überhaupt für gut 
befunden. Doch nun scheinen die Ideen rund um die Weltenmigration konkreter, Zet hat sich sogar im Forum 
direkt zu dem Thema positiv geäußert.

Zet war anfangs gegen jegliche Art von Weltenvereinigungen aufgrund der vielen Probleme, die dabei 
auftreten können. Andererseits hat er erkannt, dass die alten Welten den Bach runter gehen, weshalb er die 
Charaktermigration für entsprechend leere Welten als reale Lösungsmöglichkeit sieht. Er hat sich sogar schon 
ein kleines Konzept überlegt, inwiefern die Spieler für eine Migration belohnt werden könnten. Alles Weitere 
über Zets Meinung dazu könnt ihr im folgenden Forenposting nachlesen:

http://forum.the-west.de/showpost.php?p=526409&postcount=134

Doch was würde die Einführung eines Migrationssystems tatsächlich bringen? An dieser Stelle wollen wir euch 
kurz Vor- und Nachteile in einem kurzen Überblick aufzeigen:

Alles in Allem kommen wir zu dem Schluss, dass die Vorteile überwiegen, da man für den Großteil der 
möglichen Probleme relativ einfache Lösungen finden kann. So kann man z. B. Spielern nur die Migration auf 
Welten erlauben, wo das gleiche Premiumsystem vorzufinden ist oder wo man selbst noch nicht spielt. Davon 
mal abgesehen durfte unser Chefredakteur Stam1994 bei seinem Januarbesuch bei InnoGames erfahren, dass 
die Weltenmigration nicht bloß ein Hirnspinst ist, sondern es seitens Innogames schon konkrete Vorstellung 
hierzu gibt.

Wir sind jedenfalls sehr gespannt, wie sich dieses Thema weiterentwickelt und werden euch auf dem Laufenden 
halten!

(Micky1992)
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Kisten und Tipis
Neue Ankündigung auf dem DevBlog

„Just a sidenode after going through it with the ashock (Game designer): There’ll be a change rolled out soon for 
fortbattles: It won’t be possible any more to find more than one chest per fight. Instead, more players will get a 
chest. Should go online everywhere sometime this week.“

Nur eine Randnotiz nach einer Besprechung mit dem Spielentwickler „ashock“: Eine Änderung bei Fortkämpfen 
wird bald eingeführt: Pro Kampf kann pro Spieler nur noch eine Kiste gefunden werden. Als Folge dessen werden 
mehr Spieler Kisten bekommen. Die Einführung ist soll noch in dieser Woche* für alle Welten stattfinden.

„Poker is worked at right now …“

Sie arbeiten an einem Poker(mini)spiel für The West.

„I would not even only want to have tipis but also mexican towns – so it would allow to have western-mexican-
indian towns. Ton’s of ideas about that available as well (like different bonuses etc.).“

Es wird verschiedene Stile der Städte geben: Zelte/Tipis für Indianer (amerikanische Ureinwohner Anmerk. d. 
Red.), mexikanische und natürlich Western. Es gibt eine Menge Ideen diesbezüglich wie verschiedene Boni usw.

* Woche 4

(Tasmian)
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Über den Zaun geschaut ...
Blockstreet

2010 startete InnoGames mit seinem ersten Social Game WestWars eine neue Ära. Nur wenige Monate später 
folgt das nächste Projekt – Blockstreet: viel Potential, lustige Funktionen und ein hoher Suchtfaktor ...

Ihr seid Besitzer eines kleinen Blocks, den ihr mit Wohnhäusern und Verkaufsläden bebauen könnt. Um eure 
Wohnhäuser weiterentwickeln zu können, braucht ihr sogenannte „Needs“ - man könnte auch Rohstoffe sagen - 
die eure Verkaufsläden produzieren. Für euch selbst springt außerdem noch eine ganze Menge Geld dabei raus, 
mit dem ihr euren Block weiter ausbauen könnt. Eure Wohnhäuser droppen Happiness- und Activity-Points, 
sobald ihr sie mit Rohstoffen versorgt. Habt ihr genug davon, steigt ihr einen Level auf. Je mehr Freunde ihr 
habt, desto mehr Blocks könnt ihr freischalten und euch somit Schritt für Schritt eine echte Blocksiedlung 
aufbauen. Eure Freunde könnt ihr übrigens tatkräftig unterstützen: zum Beispiel beim Bau von sogenannten 
Projekten, wie dem Eiffelturm, den ihr eigens aber genauso erbauen könnt.

Blockstreet ist wirklich ein exzellentes Spiel für zwischendurch. Es kann zeitintensiv sein, sofern man bereit 
ist, alle fünf Minuten neue Aktionen zu beginnen. Wenn nicht, geht’s eben auch in größeren Zeitabständen, was 
aber weniger rentabel ist. Neben den oben genannten Features gibt es aber noch viel mehr zu entdecken und 
Produkt-Manager Daniel versprach uns in einem Gespräch in Zukunft noch viele, viele neue Gebäude und 
andere Spielinhalte.

(stam1994)
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Welt 13
Jetzt schlägt es 13 mit Welt Colorado

Am 11.01.11 war es es soweit: The West ging in die nächste „Runde“ - 
Welt 13. Wie jedes Mal gab es „schon wieder“ Diskussionen, die diesmal 
aber ein sehr schnelles Ende fanden. Nachdem identische Diskussionen 
bereits bei der Eröffnung vorangegangener Welten stattgefunden hatten, 
waren die meisten Spieler dieses Themas überdrüssig.

Die Community wurde in die Namensgebung mit einbezogen, indem 
einige Tage zuvor die Spieler im Forum nach ihrer Meinung gefragt 
wurden, wie die neue Welt heißen solle. Gleich der erste Vorschlag fand 
sofortigen Anklang bei allen, sodass nach wenigen Stunden der Name schon quasi klar war: Colorado.

Natürlich sind die Einstellungen der Welt wichtig. Hier hat sich InnoGames (aus der Sicht der Mehrheit 
löblicherweise) dazu entschieden, die beiden „unfairsten“ Premiumvorteile abzuschalten, nämlich Erholung 
auffüllen und Skillpunkte kaufen, da mit diesen Features die Leute mit dem meisten realen Geld (unfairerweise) 
massive Vorteile im wahrsten Sinne des Wortes erkaufen könnten. An den Leuten, die oben in der Rangliste 
mitmischen, hat dieser Schritt allerdings sehr wenig bis gar nichts verändert. Durch und durch bekannte Namen 
oder zumindest alte Bekannte mit neuem Account, sind auf den ersten Plätzen zu finden. Dadurch wurde sehr 
schön das mehr oder weniger weit verbreitete Argument widerlegt, einige von diesen Leuten könnten sich nur 
dank großem Geldbeutel oben halten. Doch kommen wir zu anderen Themen, die in diesem Zusammenhang 
wohl noch interessant sein dürften.

Spielerzahlen:

Gleich nach dem Start von Colorado stiegen die Gesamtspielerzahlen sprunghaft an, von weit weniger als 
170.000 auf inzwischen mehr als 175.000. Das hat einen sehr simplen Grund: Diese Zahl zeigt nicht die Anzahl 
der Accounts, sondern die der Charaktere - wer auf allen 13 Welten spielt, würde in dieser Zahl auch dreizehn 
mal mitgezählt werden. Die Spielerenzahlen der bisher neusten Welt, Buffalo, die ja nun schon wieder „veraltet“ 
ist, sind auch interessant. Sie sank binnen 2 Tagen nach Start von Colorado um knapp 1500, drei Tage später 
war es noch einmal die gleiche Zahl, am 24.01.11, gegen 14 Uhr, waren schließlich nur noch 42438 Spieler 
registriert - ganze 7069 weniger als 11 Tage zuvor.

„Allgemeine“ Geschwindigkeit:

Gibt es hier Rekorde zu brechen? Schnellste Stadtgründung, schnellstes Leveln? Allerdings gibt es die. Da wir 
beim Start von Buffalo leider nicht so ausführlich berichtet haben, müssen wir die Zahlen von Arizona zum 
Vergleich heranziehen. Hier gab es damals (wegen verringerter Arbeitszeiten, Fullpremium und erstmals NPC-
Duellen logischerweise) einen neuen Rekord: Stadtgründung in weniger als 14 Stunden. Darüber kann man jetzt 
nur noch lachen. Die erste Stadt, Minas Morgul, stand innerhalb von 8 Stunden, weitere kamen zügig hinterher.

Der nächste Rekord: Erste voll ausgebaute Stadt in Arizona, Dauer: 13 Tage. Da es seinerzeit den Sheriff und den 
Markt noch nicht gab, müssen wir die damalige Höchstpunktzahl 42800 zum Vergleich heranziehen. Ergebnis: 
Diese Punktzahl wurde vom Spitzenreiter BluBB am 23.01.11 überschritten. Dauer: 12 Tage. Neuer Rekord.

Weiter geht es: Damals eine Sensation, Level 50 in 14 Tagen! Dank der neuen Arbeiten wurde dieser Rekord 
trotz fehlendem Erholungs- und Fertigkeitenkauf wieder locker geschlagen: Spitzenreiter Zeberus erreichte 
diese Marke bereits nach 9 Tagen. Jeder Laie fragt sich zurecht, wie das geht. Ein Blick in sein Profil hilft da 
aber schon mal weiter:

„Bis Level 48 noch kein Hotel besucht, dann musste ich doch für 2h schlafen! Stufe 52 und schlafen.“

Das Zauberwort könnte ein Wort aus der Tourismusbranche sein: „Erholungsmanagement“. Wenn man schlau 
seine Erholung einsetzt, die Questbelohnungen sinnvoll aufspart und sich so von Levelup zu Levelup (und 
damit zu voller Erholung) hangelt, ist es eben möglich, so schwer vorstellbar es für manche auch sein mag. Die 
Rangliste lügt nicht.



«  Seite 13  «  Februar 2011   «    © 2011 TWT-Team    «    tw.wusel.info     «

Zu der ganzen Thematik befragten wir den Spieler Folkedolle, der nach 3 Stunden bereits Level 14 erreicht hatte 
und einige Zeit an der Spitze der Rangliste stand, danach aber etwas abrutschte. Trotzdem hält er sich immer 
noch in den Top 15.

TWTimes: Hallo Folkedolle und schon mal danke dafür, dass du unsere Fragen beantwortest. Auch wenn dich 
wahrscheinlich viele kennen, stell dich doch bitte einmal knapp vor.

Hallo ich bin Folkedolle, 30 Jahre alt und komme aus dem schönen Berlin. The West spiele ich sehr leidenschaftlich 
seit Welt 6. So wie viele andere auch, probiere ich immer neue Skills aus, egal in welchen Bereich.

TWTimes: Dann gleich zu den Fragen. Hattest du fest geplant Welt 13 zu spielen oder war das mehr eine 
Spontanentscheidung?

Ich plane eigentlich nie ob ich vorher die Welt spiele oder nicht. Deswegen lege ich mich auch nie auf eine Stadt 
vorher fest. Aber mich überkommt es dann doch meist und ich spiele die Welt an. Bei der 13 war es genauso, nur 
weiß ich, dass mir ein wenig die Zeit für diese Welt fehlen wird.

TWTimes: Warst du gleich ab der ersten Minute dabei oder auch erst mit einiger Verspätung?

Ab der ersten Minute, aber das hat nichts zu sagen, wenn man langfristige Ziele hat, ist es egal ob man in der 
ersten Minute oder nach 12 Stunden einsteigt. Man gewinnt oder verliert nichts am ersten Tag.

TWTimes: Wie bewertest du den Schritt von InnoGames, für die Welt die 2 „schlimmsten“ Premiumvorteile 
abzuschalten?

Ob es die schlimmsten beiden sind weiß ich nicht. Sie haben ihre Vor- und Nachteile. Für neue Spieler können 
sie eine Hilfe sein, für andere sind sie schuld daran, dass sie noch weiter hinten stehen und auch sie haben Recht. 
Ich finde gerade bei den zwei Erneuerungen, dass nicht unbedingt auf den Spielspaß geachtet wurde, sondern 
auf die Steigerung des Umsatz für InnoGames. Das wird eine Welt mit wieder neues Gesichtern in den TOP10, 
mir gefällt das gut.

TWTimes: Hast du Ambitionen in der Rangliste langfristig erfolgreich zu bleiben?

Auf Welt 13 weiß ich es noch nicht. Das kommt drauf an wie meine Zeit das zulässt. Aber ein Platz unter den 
Top 20 sollte trotzdem drin sein.

TWTimes: Was ist das Geheimrezept zum schnellen Vorankommen - so es denn eins gibt bzw. du es verraten 
willst?

Das Wichtigste ist, glaub ich, dass man sich mit dem Spiel auseinandersetzt. Was brauch ich für bestimmte 
Arbeiten, wie lässt sich das mit anderen Arbeiten verbinden? Dann bekommt man schnell den Dreh raus und 
kann zuschauen wie man sich immer mehr verbessert.

TWTimes: Sind konkrete Planungen für Städte deinerseits vorhanden oder lässt du dich überraschen und gehst 
da hin wo es am meisten Sinn ergibt?

Wie immer dahin wo es das beste Gesamtkonzept für meine Ziele gibt.

TWTimes: Noch einmal vielen Dank für die Beantwortung der Fragen, und viel Spaß auf Colorado.

Das Gespräch führte Daddl.

Welt 13 - Fortsetzung
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Welt 12
Rekorde beim Login-Bonus

In Welt 12 hat der Spieler 1.st Unknown einen Weltrekord aufgestellt: auf keinem deutschen Server hat bisher 
ein Spieler einen höheren Login-Bonus bekommen! Nach einem harten Tag freute er sich am nächsten Morgen 
über 5843 Erfahrungspunkte! Diese Größenordnung ist bisher so unerreicht, dass die TWTimes sich um einen 
detaillierten „Tagesbericht“ bemüht hat, um euch zu zeigen, wie die Erfahrungspunkte innerhalb eines Tages 
erspielt wurden, die Grundlage für den Login-Bonus gewesen sind. Um einen möglichst authentischen Bericht 
zu erhalten, haben wir 1.st Unknown selbst gebeten, euch einen kurzen Überblick zu geben.

(Tony Montana 1602)

Ich habe schon vorher festgestellt, dass immer mehr mich durch Duelle überleveln - um genauer zu sein: durch 
NPC-Duelle. Also skillte ich komplett auf OFF-Duelle um und kaufte massig Kekse und Knallbonbons. Als 
ich ausreichend zusammen hatte, gings los: Tagsüber habe ich noch relativ normale Arbeiten und einen recht 
ordentlichen FK (1473 EP) gemacht. Nach dem FK habe ich dann umgeskillt und los ging‘s. Am Anfang zog es 
sich noch sehr, aber ab Schwierigkeit 100 bekam ich dann an die 250 EP im Schnitt pro Duell, ab Schwierigkeit 
150 gab es durchaus schon Gegner, bei denen es für einen Sieg schon an die 500 EP gab. 99 % der EP kommen 
also aus den NPC-Duellen, weswegen die nun auch so drastisch beschnitten wurden. Mit einer halbwegs guten 
Offensiv-Skillung (300 Auftreten und 200 Ausweichen) kam man auch in den höheren Leveln gut zurecht, oft 
ohne einen Treffer zu kassieren. Quests hatte ich zu der Zeit keine mehr offen und normale Duelle habe ich da 
noch vermieden, damit habe ich erst mit Level 99 angefangen.

Der Login-Bonus war somit das Werk von etwa 350 NPC-Duellen in knapp 5 Stunden. Dabei habe ich 40 
Schokokekse und 60 Knallbonbons verbraucht.

1.st Unknown

Anmerkung: Der Screenshot wurde dem Forum von The West entnommen.
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Die Fortkampfchroniken von Welt 5

Episode III: Der WhiteRiver Städtebund - die dritte Kraft im Westen
Während im Osten der Krieg zwischen der Achse des Bösen und FKT tobte, ging es im Westen noch etwas 
gesitteter zu. Einige aktive Städte fanden auch im Westen zueinander und gründeten den WhiteRiver Städtebund. 
Nach anfänglichen Querelen und Unstimmigkeiten, u. a. mit Home Sweet Home, blieben am Ende NO MAAM 
Town, Sint South (später New Stanstead), Los Artfiles und Rio de la Plata als WR-Städte über. In diesem 
Städtebund waren es vor allem die Politiker Ranulf und Don-Camillo, die aus dem White River Bund eine 
starke dritte Kraft in Welt 5 formten. Bereits nach kurzer Zeit befanden sich mehr als die Hälfte aller westlichen 
Forts in der Hand des WR-Bundes.

Es kam zwar immer wieder zu kleineren Auseinandersetzungen, aber grundsätzlich war der Westen eine 
friedliche Gegend, in der keine Stadt und keine Truppe dem WR-Bund das Wasser reichen konnte. So baute 
man in Ruhe die Forts aus, duellierte sich und ging seiner Arbeit nach. Doch die Ruhe sollte sich schlagartig in 
einen Sturm wandeln.

Dieser kam in Form einer Fortkampftruppe FKT, die dem Osten den Rücken gekehrt hatte. In der Hoffnung 
im Westen auf weniger Gegenwehr zu stoßen, hatten Arven2004 und die FKT ihre Guerilla-Rolle aufgegeben 
und waren fortan der Aggressor im ruhigen Westen. Die einstigen Rebellen hatten Blut geleckt und durch 
anfängliche Erfolge ermutigt, griffen sie ein Fort nach dem anderen an. Der WR-Bund konnte dem Druck der 
neuen Aggressoren unter ihren Kommandanten Johnsen25, lokelhorschd und Rawne lange standhalten.

Hilfe bekam der WR-Bund von einer zusätzlichen Stadt aus dem Osten - Straucity-Ranch und ihrem 
Oberbefehlshaber Sir Wolf. Auch dieser zeichnete sich durch einige Siege als hervorragender Fortkämpfer aus. 
Durch den Kontakt in den Osten und dem Kampf gegen die FKT war bald auch die Verbindung zu DaviCrocket 
und der Achse des Bösen hergestellt. Diese versuchten den Westen in ihrem andauernden Kampf gegen eine 
hoch motivierte FKT zu unterstützen. Doch der weite Weg in den Westen lockte nicht viele Banditen aus dem 
Osten und so fiel ein Fort nach dem anderen in die Hände einer FKT, die im Westen ihre Kampfkunst verfeinerte 
und immer besser organisiert war.

In NO MAAM Town wuchs in dieser Zeit der Hass gegen die FKT und man startete immer mehr Duellaktionen 
und verstieß mit diesen Guerillamethoden oftmals gegen Fortkampfabmachungen, die die Generäle Johnsen25 
und Arven2004 im Sinne einer FK-Kultur vereinbart hatten. Als man sich schließlich in NMT zu sehr von 
diversen FK-Vereinbarungen in der eigenen Freiheit eingeengt fühlte, verließ mit NMT eine der aktivsten Städte 
im Westen den WR-Bund und führte seinen eigenen kleinen Krieg gegen Arvens Fortkampftruppe.

Die FKT hatte einen Pakt mit dem Teufel geschlossen. Denn in ihrem Kampf gegen das Böse, wurden sie selbst 
von der dunklen Seite der Macht angezogen. Mit dieser neuen Kraft entwickelte sie sich im Westen zu einer 
geschlossenen Einheit. Nicht zuletzt durch das Engagement ihrer FK-Leiter Gemini, Don Mercutio, Loom und 
Arven2004, war aus den Guerillakriegern eine respektable Armee herangewachsen. Sie erkannten ihre Chance 
und trauten sich vereinzelt auch wieder Forts der Achse des Bösen im Osten anzugreifen.

Dort hatte sich John-The Kid-Morris als aktiver Kämpfer zurückgezogen und DaviCrocket war der Eroberung 
überdrüssig geworden. Es war das perfekte Timing zum großen Gegenschlag!

Die Achse des Bösen war gesättigt und überheblich geworden. Zuviele Siege, kaum Gegner und Herausforderungen 
hatten die stärkste FK-Macht in Welt 5 zu einer Truppe aus Söldnern und Raufbolden verkommen lassen. Doch 
einige engagierte Politiker wollten das nicht so hinnehmen und so begannen minervia aus Sonora, MrMike 
aus Graztown und Jowina Trey, die aus Tarqi nach Alamo übersiedelt war, den Banditen der Achse des 
Bösen endlich ein einheitliches Gesicht zu verleihen. Die FKT war inzwischen eine top-organisierte FK-Truppe 
geworden. Dem musste nach dem Rückzug der beiden FK-Generäle etwas entgegengesetzt werden, wollte man 
diesem blutrünstigen Eroberungsfeldzug entgehen. Es war die Geburtsstunde der Brothers in Arms (kurz BIA)!

In der nächsten Episode der FK-Chroniken: Die Brothers in Arms (BIA) – Das Böse schlägt zurück!

(DaviCrocket)
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Leserpost - Neues Tutorial
Jigelp über das neue Tutorial

Seit dem Update auf 1.30 gibt es ein neues Tutorial, das natürlich für Neueinsteiger gedacht ist, aber auch für 
alte Spieler erscheint. Um es auf seine Akzeptanz und Funktionalität zu testen, da es noch in der Betaphase ist, 
erhielt auf den Produktivwelten nur jeder zweite Spieler das neue Tutorial, während das alte schon deaktiviert 
war. Für diejenigen, die es bekamen, gab es so ein paar neue, einfache Quests zu erledigen und dadurch 
neue Gegenstände. Für die übrigen Spieler heißt es warten, bis das Tutorial für alle eingespielt wird. So ging 
InnoGames auf sämtlichen Sprachversionen vor.

Die Betroffenen, also jene, die keine neuen Einführungsquests erhielten, müssen sich nur in Geduld üben, 
weil ihre Charaktere schon höhere Level erreicht haben und sie kaum auf das Greenhorn-Set angewiesen sein 
dürften. Die Ungleichbehandlung fällt hier also kaum auf. Unter dem Test leiden nur die Spieler, die auf einer 
Welt neu anfangen und wegen ihrer ID kein Tutorial erhalten. Gänzlich unerfahrene Spieler dürften enorme 
Schwierigkeiten haben, das Spiel ohne Anleitung zu verstehen und nur die wenigsten werden einen Blick in das 
Wiki werfen. Aber neue Spieler gibt es ja sowieso nicht ...

Diejenigen, die das Tutorial nicht als Anleitung brauchen, sind aber auch benachteiligt, im direkten Vergleich 
mit anderen Neustartern, weil ihnen die Erfahrung aus den Quests - und vor allem das starke Greenhorn-Set 
- fehlt. Besonders deutlich wurde das beim Projekt in Dänemark, als viele deutsche Spieler unter gleichen 
Voraussetzungen starteten und unterschiedlich schnell voran kamen, obwohl sie alle erfahren genug sind. Denn 
mit den hinterhergeworfenen Boni auf Arbeiten, wie Bäume fällen und Truthähne jagen, hat man deutliche 
Vorteile bei Quests, sowie Geld- und Erfahrungsgewinn.

Manche Skillungen brauchten früher ewig, um die Arbeiten ausführen zu können, heute alles kein Problem 
mehr. Nur für neue Spieler ohne Greenhornset, die so sicher sehr motiviert werden weiterzuspielen.

Mittlerweile ist ja wieder das alte Tutorial aktiv, doch immer noch kann man, wie schon die ganze Zeit über, den 
Wollponcho finden. Ein Item, das zum einen nette Boni hat, alternativ für eine Stange Geld sorgt und sicher bei 
Neueinsteigern für Verwirrung sorgt, wenn sie es plötzlich finden. So schön das neue Tutorial irgendwann auch 
sein mag, in seiner bisherigen Form ist es noch kein Ruhmesblatt für Innogames.

(Jigelp)
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Flagrun oder der Sturm zur Fahne
Techno Cop: Ein freier Soldat aus Welt 8

Spezialtaktiken I

Liebe TWTimes Leser,

zuerst darf ich Euch alles Gute für 2011 wünschen und weiterhin viel Spaß mit The West. Ich hoffe, dass 
Ihr weiterhin dafür die Zeit habt und auch die neuen Kleidungsstücke wie Gürtel und Hosen ausprobieren 
könnt. Auch für den Fortkampf gibt es ein paar schöne Dinge hierbei. So ist der edle weiche Beinschützer bei 
Verteidigern und Angreifern (ab Stufe 99) sehr beliebt. Der „kleine Fortkämpfer“ nutzt da vielleicht den blauen 
Patronengürtel oder den edlen Adlergürtel. Denke, den edlen Pistolengürtel wird man erst später im Einsatz 
sehen, da dieser die Stufe 110 erfordert.

In meiner kleinen Serie möchte ich heute auf ein paar Besonderheiten beim Flagrun eingehen. In der letzten 
Ausgabe habe ich eine Vorausschau gegeben, was noch kommen kann.

Grundsätzlich ist es möglich einen Sturm zur Flagge von jeder Seite des Fort zu beginnen und auch durchzuführen. 
Allerdings sind der Westen und der Osten nicht so ideal hierfür. Der Grund ist, dass das Ziel ist, schnell zur 
Flagge vorzustoßen und dies ist, anhand der Anzahl der Züge innerhalb des Forts, vom Süden oder Norden 
her leichter zu schaffen. Weiter sind die Nord- und Südwälle mit mehr Angreifern zu füllen oder gleichzeitig 
zu überlaufen als der Westen oder der Osten. Dies ist deswegen wichtig, da möglichst viele Spieler ins Fort 
stürmen müssen um bis zur Flagge vorstoßen zu können. Da die Verteidiger in der Regel noch Türme und Wälle 
besetzt haben, feuern diese mit Bonus auf die im Fort vorstoßenden Angreifer. Damit die Angreifer nicht gleich 
weggeschossen werden, müssen möglichst viele eine Angriffsfront bilden um den Schaden zu verteilen.

Wie ihr sicherlich wisst, ist das Flaggenfeld ein Malusfeld. Das bedeutet, der Spieler auf dem Feld schießt 
schlechter und kann leichter getroffen werden. Dies gilt für den Fahnenring auch, aber nicht so stark wie an der 
Fahne selbst.

Sind LP Stakte Spieler an der Flagge beim Flagrun sinnvoll? Dies kommt drauf an. Oftmals ist es besser LP-
starke Avatare Richtung Verteidiger an der Fahne vorbei ziehen zu lassen, um als Schutzschild für die Spieler auf 
dem Fahnenfeld zu dienen. Denn die Fahne muss 5 Runden lang gehalten werden, um den Sieg davonzutragen. 
Der Vorteil dieses Vorgehens dürfte somit klar sein:

- Sie nehmen die Schüsse der Verteidiger auf,
- sie sind nicht durch die Malusfelder „geschwächt“, Schießen und Ausweichen klappt also besser
- sie machen Platz für die hinteren Spieler zum Nachrücken.

So, nun steht eurem nächsten Sturm des Forts nichts mehr entgegen. Oder doch? Richtig die Verteidiger! Und 
dies wird das Thema der nächsten Ausgabe sein.

Also bis dann

TechnoCop
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Wareneingang

Die Länderspezifischen ...
Als ich neulich beim Gemischtwarenhändler vorbei kam, entdeckte ich unter den über 100 ausgestellten Gürteln, 
eine neue Kollektion. Sie haben alle die „Größe“ 55. Kleinere gibt es leider nicht. Aber irgendwann passen wir 
ja alle mal da rein.

Neugierig geworden, betrat ich den Laden und fragte den freundlichen Verkäufer, ob er ein Prospekt von der 
neuen Kollektion hätte. Er verneinte, gestattete mir aber, ein paar Fotos zu machen.

Die Gürtel bestehen aus hochwertigem Material: + 2 Charisma, + 2 Geschicklichkeit, + 2 Stärke, + 2 
Beweglichkeit. Sie haben einen Einkaufswert von 3000 Dollar und einen Verkaufswert von 1500 Dollar. Ob 
sie allerdings bei jedem Gemischtwarenhändler zu erwerben oder einem bestimmten Anlass vorbehalten sind, 
bleibt derzeit noch offen.

Inzwischen habe ich beim Großhändler erfahren, dass diese Gürtel gar nicht öffentlich verkauft werden sollen 
und sie auch noch kein Händler im „Schaufenster“ hätte dürfen zur Schau stellen. Sie sind wirklich besonderen 
Anlässen vorbehalten, die ich Euch aber nicht verraten möchte. Bleibt also schön neugierig ...

(Cymoril)
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Duellbabys Welt 2
Die großen Duellbabys

Nachdem die Duellbabys ihren ersten Jahreswechsel erlebten, stürzen sie sich nun wieder mutig ins Gefecht. 
Das 4000. Duell wurde vor kurzem bestritten, der 3000. Sieg eingefahren. Maßgeblich daran beteiligt ist Dark 
Rufus EX, der inzwischen seinen 500. Sieg verzeichnet und das Revolverheld Abzeichen erhielt. Darunter 
muss zwar die Motivation leiden, die sich seit langem auf 0 befindet, wenn er aber schließlich das 2. goldene 
Duellabzeichen hat, will er sich wieder mit voller Motivation in den Kampf begeben.

Auch die anderen Babys sind munter am Duellieren. Mit Stufe 59 ist Hada-tithla mittlerweile weiter als die 
Stadtbabys auf Welt 4, Duellgegner gibt es eben fast immer. Schwierigkeiten bei der Duellgegnersuche bereitet 
allerdings die hohe Duellstufe. Spieler auf dem gleichen Level zu duellieren ist unmöglich, statt dessen müssen 
die levelstarken Spieler dran glauben. Doch wie heisst es so schön: wer wagt, gewinnt!

(totzy)

Stadtbabys Welt 4
Nichts los im Wilden Westen ...

Nach dem Trubel in der Weihnachszeit, ist Ruhe in den wilden Westen eingekehrt. Ernsthafte Fortkämpfe gab 
es diesen Monat nur wenige, stattdessen mussten sich die Babys mit einer Flut von Fakes zufrieden geben. 
Vor allem Jimboom scheint nicht genug zu bekommen; fast täglich ruft er Fortkämpfe aus, zu denen dann 
immerhin bis zu 20 Angreifer kommen. Für Abzeichensammler ist das Ganze sicher eine nette Abwechslung, 
wer allerdings Erfahrung sammeln möchte, ist zunehmend von den Fakes genervt.

Inzwischen hat totzy mit Level 57 seinen 250. Fortkampf bestritten und bekam einen seltenen Orden 
überreicht. Doch was bringt der schönste Award, wenn es keine hochkarätigen Kämpfe gibt, in denen man seine 
Kampffähigkeit auf die Probe stellen kann? Hoffentlich wacht Welt 4 bald aus dem Winterschlaf auf.

(totzy)
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Raritätenecke
Heiß begehrt und teuer ...

Immer mal wieder entdeckt man Gegenstände, die sonst noch nirgendwo zu sehen waren oder nur ganz selten. 
Wenn Ihr auch seltene Gegenstände entdeckt, schickt uns bitte einen Screenshot davon. Wir werden ihn dann in 
der Raritätenecke veröffentlichen.

Entdeckt von HANSBAUA auf dem Markt, Welt 4.

Entdeckt von Schmidl**95, Welt 1.

(Cymoril)
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Joony - Ein Tag als Moderator
Ein Tag im Leben eines Moderators - Teil 3

Oh, was sehe ich denn hier im Diskussionsforum: Ein Thread, in dem dazu aufgerufen wird, gegen den Start 
einer neuen Welt zu protestieren. Das Thema ist immer wieder interessant und es finden sich sogar ein paar 
Spieler, die mitprotestieren wollen. Das einzige halbwegs sinnvolle Argument gegen den Start einer neuen Welt 
ist, dass dadurch die alten Welten aussterben. Doch ich weiß, dass die alten Welten auch so aussterben und finde 
es wichtiger, direkt am Spiel etwas zu ändern, um die Spieler länger zu binden. Neue Welten sind nötig und 
auch wenn die Spieler zum Protest aufrufen, wird die Welt wieder mehrere Zehntausend Spieler anziehen und 
wieder erfolgreich werden. Dennoch denke ich erneut darüber nach, wie man Spieler dazu bewegen kann, länger 
mitzuspielen und ihre Welten nicht irgendwann zu verlassen, um auf einer neuen Welt zu beginnen. Ich lasse 
den Thread trotzdem noch offen, vielleicht folgt ja noch ein interessanter Beitrag, auch wenn ich nicht wirklich 
daran glaube. Das Thema gab es schon viel zu oft.

Während ich weiter durch das Forum stöbere, fällt mir ein User besonders auf: Abraxas (Name geändert). 
Er hilft neuen Usern mit klaren und verständlichen Antworten im Frageforum, beteiligt sich konstruktiv an 
Diskussionen und schreibt sogar im Literaturforum mit. Ich finde es toll, dass sich Spieler so aktiv beteiligen 
und Spaß am Communityleben bei The West haben. Vielleicht werden wir Abraxas mal ansprechen und fragen, 
ob er unser West-Team nicht als Forummoderator unterstützen möchte?

Noch einen kurzen Blick in das Welt-1-Forum, inzwischen ist es 16:45 Uhr. Meine erste Welt, da muss ich mir 
doch ab und an anschauen, was die ehemaligen Mitstreiter und Gegner nun so veranstalten – 2,5 Jahre später 
… Ich schwelge in Erinnerungen an die Beta-Zeit und frage mich, was aus den ganzen Leuten geworden ist, die 
damals im Sommer 2008 den Westen erforscht haben. Ich beschließe, dieses Mal nicht die neuesten, sondern die 
ältesten Threads durchzublättern und gehe dafür auf Seite 21 der Threads im Welt-1-Forum. „stadt - Wann ist es 
taktisch klug eine Stadt zu gründen? bzw: Wer hat vor noch heute ne stadt zu gründen?“ schrieb backtoblack 
am 15.4.2008. Oh, da ist auch ein Beitrag von mir und ich war der Meinung, dass es nicht klug ist, direkt eine 
Stadt zu gründen, wenn man es sich leisten kann. Damals wussten wir aber auch noch nicht genau, was eine 
Stadt bringen würde. Dieser Thread endet mit einem Beitrag „Sie müssen nur den Nippel durch die Lasche 
ziehn“ – reiner Spam und Off-Topic. Aber ich entscheide mich, die alten Zeiten mal ruhen zu lassen, das ist 
wohl besser.

So, jetzt noch ein paar behobene Fehler in das entsprechende Unterforum verschieben und dann lasse ich 
das Forum für heute ruhen. Das war ein spannender Arbeitstag und ich freue mich über meinen Job und die 
Community. Der morgige Tag kommt schon bald und ich stelle meinen Wecker schon mal auf 6:30 Uhr. Wenn 
ich ihn dann noch ein paar Mal wegdrücke, bin ich noch immer früh genug. Ein guter Plan, auch wenn ich schon 
jetzt weiß, dass es auch dieses Mal nicht klappen wird. Naja, wir werden sehen!

Wie in der Einleitung schon beschrieben: Der Tag ist in dieser Form nicht exakt passiert, alle einzelnen Teile 
treten aber häufig und genau so in der Forumsmoderation auf. Es ist nichts gelogen und ich hoffe, dass ich 
diejenigen, die den ganzen Text gelesen haben, etwas unterhalten und einen Einblick in unsere Arbeit geben 
konnte. Es hat viel Spaß gemacht, den Text zu schreiben und ich freue mich über euer Feedback!

Joony
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Aus dem Leben eines LP-Monsters ...
jodoce ... das LP-Monster aus Welt 1

Fortkämpfe gibt es eine ganze Menge und auch die Teilnehmerzahlen sind enorm, doch manchmal stößt 
man bei den Kämpfen auf einzelne Spieler, die herausragende und außergewöhnliche Eigenschaften haben. 
Leider sind die meisten dieser Beobachtungen nur von kurzer Dauer, in der nächsten Runde ist der Spieler 
schon wieder an einem anderen Standort und damit aus den Augen, aus dem Sinn. Nur wenn ein und der 
selbe Spieler häufiger auffällt, dann festigt sich diese Beobachtung und wird zu einem echten Thema. So ist 
es den Redakteuren der TWTimes mit dem Spieler jodoce aus der Stadt TWA ¹Österreich2008¹ gegangen. 
Beim ersten Aufeinandertreffen rieben wir uns verwundert die Augen wegen seiner vielen Lebenspunkte. Beim 
nächsten Kampf fiel uns auf, dass er dem Anschein nach immer so viele Lebenspunkte bei Fortkämpfen hat. Bei 
den folgenden Kämpfen fragte man sich dann irgendwann fast schon verzweifelt: „Wie kriegen wir den nur von 
seinem Turm runtergeballert?!?“ und schließlich entschloss sich TWTimes, es ganz genau herauszufinden. Wir 
baten jodoce daher um ein Interview, das er uns gerne gab und das wir euch nun hier präsentieren.

TWTimes: Wie viele Fertigkeitspunkte auf Lebenspunkte und Attributpunkte auf Stärke hast du?

jodoce: Momentan bin ich Level 86 und habe alle meine 94 AP auf Rot, um eben Lebenspunkte und auch 
Ausdauer abzudecken. Dass Schlagkraft auch dabei ist, ist ein netter Nebeneffekt. Fertigkeitspunkte habe ich 
162 auf LP geskillt, zusätzlich mit den Boni durch LP-Kleidung komme ich damit momentan auf insgesamt 342 
Punkte auf LP.

TWTimes: Auf wieviele LP kommst du so typischerweise beim Start eines Fortkampfes, wenn du vorher nicht 
duelliert wirst?

jodoce: Das kommt drauf an, was für Kleidung ich anhabe. Momentan sind es zwischen 7770 und ~7900 LP.

TWTimes: Was macht man mit einer LP-Skillung, wenn gerade kein Fortkampf (FK) ansteht?

jodoce: Arbeiten, so wie jeder andere auch *g*

TWTimes: Welche Arbeiten kannst du machen?

jodoce: Geldarbeiten kann ich von Waldroden bis hin zu Silberabbau oder Ölbohren machen, dann noch paar 
leichte EP-Arbeiten, aber die sind nicht so ergiebig. Glücksarbeiten sind mit Feuer löschen oder Gräber ausheben 
leider ziemlich begrenzt.

TWTimes: Wie kamst du zu dieser Skillung?

jodoce: Ich habe verschiedenes ausprobiert auf anderen Welten. Durch die vielen FKs kam ich drauf, dass LP 
über kurz oder lang bei einem FK zum Sieg führen. Somit habe ich langsam aber sicher angefangen umzuskillen. 
Anfangs dachte ich mir: Ach, Top15 bei LP wäre ja ganz nett. Irgendwie kam es dann aber zu einem inoffiziellen 
Wettstreit mit Winchester John, wer zuerst die 4k, dann 5k, 6k und jetzt 7k LP erreichte. So kam ich zu den 
vielen Lebenspunkten.

TWTimes: Bist du nur in Welt 1 LP-Monster oder auch noch auf anderen Welten?

jodoce: Ebenfalls in Welt 4, auch wenn dort etwas anders geskillt.

TWTimes: Hast du von Anfang an so geskillt, oder umgeskillt? Falls umgeskillt: was hast du vorher gemacht 
und warum hast du umgeskillt?

jodoce: Nein, als ich anfing gab‘s noch lange keine Fortkämpfe. Ich war dann eine lange Zeit inaktiv auf Welt 1 
und davor war ich ein relativ gut geskillter Duellant. Ich hab deswegen umgeskillt, weil mich Fortkämpfe immer 
mehr reizten und ich das mittlerweile hauptsächlich mache auf Welt 1.

TWTimes: Hast du eine feste, immer gleiche Funktion im FK (z. B. Blocker, Flagrunner)?

jodoce: Ich stehe meistens von Anfang an auf besonders trefferintensiven Positionen wie ST 1 oder ET 3. 
Also blocke ich anfangs viele Schüsse und stelle mich dann, wenn ich‘s nicht verpenne, hinten hin und sniper 
(Hinweis der Redaktion: aus dem Hintergrund schießen) ;-) Bei Angriffen bin ich meistens in der ersten Reihe 
beim Vorstoß, um die anderen zu schützen. Aber eine fix zugeteilte Position habe ich nicht, ich hab eher die 
„Freigeist“-Position. Wo ich grad kämpfen will, bin ich ;-)
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TWTimes: Duellierst du auch? Aktiv? Passiv?

jodoce: Ich duelliere aktiv nicht mehr. Dafür habe ich andere Welten ;-) Welt 1 werde ich nur duelliert, meistens 
von WEK vor den Fortkämpfen, da sie anscheinend Angst haben, wenn sie mir beim FK gegenüberstehen *fg*

TWTimes: Hing deine Entscheidung für die Klasse „Soldat“ bereits mit deiner jetzigen Skillung zusammen?

jodoce: Nein, als ich mit The West angefangen habe, gab‘s wie gesagt noch lange keine Fortkämpfe. Ich fing 
da zeitgleich auf den Welten 1, 3, 4, und 5 an und wählte überall eine andere Charakterklasse. Welt 3 war meine 
Hauptwelt, in Welt 1 pausierte ich ein knappes Jahr, weil‘s mich eine zeitlang nicht interessierte. Ich kam dann 
aber wegen der gut gefüllten Fortkämpfe wieder zurück. Welt 4 und 5 habe ich gelöscht und letztes Jahr im Mai, 
bzw. November wieder angefangen, nur wegen der Fortkämpfe ;-)

TWTimes: Bringt dir deine LP-Skillung bei den Fortkämpfen besonders viele EP ein? Oder Geld? Oder Kisten, 
nach dem Update?

jodoce: Das muss ich erst noch herausfinden. Die vielen LP bringen definitiv was, da ich so öfter die Möglichkeit 
habe, Schüssen auszuweichen und zu überleben. Ich weiß noch nicht genau, wie das Fund-System funktioniert, 
nur dass ich, wenn ich am meisten von allen ausweiche, immer eine Kiste habe. EP kommen nach wie vor auf 
den Schaden an. Wenn ich lange überlebe, bekomme ich mehr EP, als wenn ich früh KO gehe. Geld wird, nach 
meiner kurzen Erfahrung mit dem Update, per Zufall ausgeschüttet und hat nix mit der Leistung während des 
Kampfes zu tun.

TWTimes: Vielen Dank für das Interview, möchtest du von dir aus noch etwas zum Thema „Fortkämpfe und 
LP-Monster“ sagen?

jodoce: Hmmm ... LP-Monster leben länger :D

Das Interview führte für die TWTimes Tony Montana 1602

Aus dem Leben eines LP-Monsters - Fortsetzung
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Topinterview
Teka im Interview mit TWTimes

TWTimes: Hallo Teka, vielen Dank schon einmal, dass du, trotz deiner Teamtätigkeit, so kurzfristig noch für 
ein Interview zur Verfügung stellst. Magst du dich vielleicht für die Leser kurz vorstellen, damit sie dich ein 
wenig zuordnen können?

Teka: Aber klar: Ich heiße Jan, bin 23 Jahre jung und komme aus Hamburg. Zocke leidenschaftlich Browsergames, 
angefangen mit Ogame und nach einigen Zwischenstopps bei The West gelandet Smile.

TWTimes: Seit wann bist du im Team und für welche Bereiche bist du zuständig?

Teka: Ziemlich genau seit Beginn des Jahres supporte ich die Welt 4 und nun auch seit Eröffnung die neue 
Welt 13. Es könnten im Laufe der Zeit noch weitere Welten sowie Forummoderationen hinzukommen, aber ich 
glaube mit zwei Welten bin ich fürs Erste ausgelastet.

TWTimes: Macht dir die Arbeit im Team Spaß? Wie ist die aktuelle Stimmung bei euch?

Teka: Der Support macht absolut Spaß und ist viel abwechslungsreicher als ich zuvor dachte. Einige Fragen 
sind wirklich knifflig wo ich noch häufig die Hilfe meiner Kollegen benötige, aber von Tag zu Tag kenne ich 
mich besser aus. Die Stimmung ist super, alle sind sehr nett und kommunikativ. Gleichzeitig ist das Team noch 
nicht so groß, als das man als Neuling sofort den Überblick verliert. Ich bin sehr gespannt, wenn ich einige vom 
Team einmal persönlich treffen darf.

TWTimes: Du wohnst in Hamburg, demnach recht nah an der Quelle. Hast du schon einmal persönlich bei 
InnoGames vorbeigeguckt, um Vorgesetzte und Main-Team genau kennenzulernen?

Teka: Tatsächlich war ich bereits dort, letztes Jahr im Frühling. Die Arbeitsatmosphäre hat mich sehr beeindruckt, 
sie war locker und zugleich professionell. Damals ging es in meinen Gesprächen mit den Mitarbeitern allerdings 
noch hauptsächlich um „Die Stämme“ und nicht um The West, dementsprechend habe ich noch niemanden vom 
Main-Team von The West kennengelernt.

TWTimes: Deinem Profil nach scheinst du derzeit im Gamedesign tätig zu sein, irgendetwas in diese Richtung 
zu studieren oder eine Ausbildung zu machen, richtig?

Teka: Ganz genau. Ich studiere im dritten Semester Gamedesign an der Design Schule Schwerin. Da ich später 
selbst Browsergames machen möchte, bedeutet für mich der Support bei The West die riesen Chance, hinter 
die Kulissen bei der Betreuung eines Spieles blicken zu dürfen. Es gibt keine bessere Möglichkeit, so dicht 
am Kunden zu arbeiten als bei der Kundenbetreuung selbst. Ich erfahre aus erster Hand, was Spieler von ihrer 
Freizeitbeschäftigung erwarten, sehr wertvolle Eindrücke für einen Gamedesigner. Gleichzeitig bekommt man 
ein viel besseres Gefühl dafür, was es für das Community-Management bedeutet, mit den Entscheidungen des 
Gamedesigners umzugehen.

TWTimes: Wäre es für dich in der Zukunft eine Option, bei InnoGames anzufangen? Von dem, was man hört, 
klingt die Firma doch ziemlich interessant?

Teka: Absolut! Die Gamesbranche ist so vielfältig wie die Produkte die sie hervorbringt. Als Gamedesigner 
ist es mir wichtig, mich mit den Spielen, die ich entwickle, identifizieren zu können. Das funktioniert bei den 
Spielen von Innogames hervorragend. Das und vieles mehr überzeugt mich davon, dass InnoGames eine Firma 
ist, bei der ich mir gut vorstellen kann, zu arbeiten.
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Topinterview - Fortsetzung

TWTimes: Als angehender Gamedesigner hast du dir sicher auch schon einmal das eigene Bild von The West 
gemacht. Was gefällt dir denn (in deinem Aufgabenbereich) besonders gut, was würdest du, wenn du dürftest, 
verbessern oder komplett neu gestalten?

Teka: Sehr gut gefallen mir die Quests und das System mit den Arbeiten und der Arbeitsschleife. Die Quests 
bilden den roten Faden des Spiels und sind wirklich spannend und abwechslungsreich gestaltet. Das System 
mit den Arbeiten gefällt mir sehr, weil sich das Spiel dadurch optimal zwischendurch spielen lässt und so auch 
für Spieler gut geeignet ist, die nicht so viel Zeit zum Spielen haben. Als Designer würde ich mir als erstes das 
Duellsystem vorknöpfen. Habe damit bereits einige Rechnungen angestellt und finde es untransparent, schwer 
zu durchschauen und etwas unausgeglichen. Hier würde ich ansetzen und versuchen, ein neues System zu 
entwickeln, was gewiss nicht einfach ist.

TWTimes: Wir danken dir für das Interview und wünschen dir weiterhin viel Spaß und Glück - sowohl hier bei 
The West, als auch bei deiner Tätigkeit als Gamedesigner!

Das Interview führte stam1994.

Jetzt schlägt‘s 13 beim Händler auf der 13
Welt 13: Das Leben eines Händlers - Teil I

Guten Tag. Ich bin stam1994, ein großer Abenteurer des Wilden Westens. Man könnte sagen, ich suche die Herausforderung. 
Nichts macht mir Angst, keiner kann mich von meinen Plänen abhalten. Dieses Mal hat es mich nach Colorado verschlagen 
und hier werden mich vor allem die vielen Händler am Leben erhalten. Mein Ziel ist es, ausschließlich mit Fund- bzw. 
Tauschgegenständen, die ich vom Fliegenden Händler oder anderen Spielern über den Markt erhalte, weiter zu kommen. Ob 
ich erfolgreich bin? Das weiß ich zu diesem Zeitpunkt auch noch nicht ...

Dienstag, 11.01.2011

„Floooohjis Neijööös!“ Okay, ich gebe zu, das sind immer noch Folgen der Neujahrsnacht. Ich hatte im vergangenen 
Jahr extra meine Reise nach Colorado begonnen, um pünktlich im neuen Jahr anzukommen. Auf den letzten zwei Meilen 
verstrichen nun eineinhalb Wochen, aber ich bin endlich da! Es ist noch nicht so viel los – ein paar Greenhorns gaunern hier 
umher – angehende Knallköpfe, ich sag‘s dir. Meine Motivation ist noch nicht die beste, ich gehe es erst einmal langsam 
an. Ein bisschen Tabak pflücken, bei Gelegenheit unterm Baum in der Mittagssonne den gepflückten „Stoff“ angemessen 
verbrauchen und anschließend ein wenig über Baumwoll- und Zuckerrohrfelder schlendern. Das reicht – den Garry nehm‘ 
ich mir morgen vor ...

Donnerstag, 13.01.2011

Schlaf ist wichtig, zu viel kann ich davon nicht bekommen. Mittwoch ist eh nicht so der Hit, da ist das Wochenende 
gerad‘ vorbei und das nächste noch so fern. Mein Gott, vier Versuche hab ich gebraucht, um den alten Garry in die Prärie 
zu verjagen; viel schlimmer war‘s beim Handlanger. Man lernt ja nie aus und zumindest Abenteurer bin ich schon – sagt 
die Zeitung. Ich glaube, heute werde ich nicht alt – es ist noch nicht einmal Abend und ich liege an meinem Lagerfeuer in 
meinem mehr oder minder eingerichteten Plätzchen unterm Baum – ich bezweifel, dass ich morgen viel weiter komme.

Freitag, 14.01.2011

Später Nachmittag: Gerade war ich sechs Stunden auf dem Baumwollfeld, hab mich abgerieben. Meine Erfahrung steigt 
kontinuierlich und im städtischen Saloon bin ich mittlerweile ein gern gesehener Gast. Die weichen Betten ziehen mir 
merklich die Kraft aus den Knochen – hoffen wir mal, dass ich das Wochenende nicht komplett verschlafe. Wenn doch, 
geht’s mir am Sonntag wenigstens wieder so gut, dass mein Experiment beginnen kann.

Sonntag, 16.01.2011

Kurz vor 14 Uhr: Gerade kam der Sheriff ans Bett, er hat von meinen Plänen gehört. „Wie wär‘s, wenn du dich langsam fest 
in einer Stadt niederlässt?“ Mit diesen Worten riss er mich aus dem Schlaf. Verdammt. Das hatte ich bisher vergessen. Mehr 
als die Stadtsuche steht für heute nicht auf dem Plan – ein paar Bohnen fürs Abendbrot wären super.
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Händler auf der 13 - Fortsetzung

Zurück zur Stadtsuche. Ich hab viel gehört. Dawson City & Co. sind wieder mit dabei. Ein kleiner Blick ins Profil verrät mir: 
Aufnahmestopp! Da habe auch ich als erfahrender, allseits bekannter Abenteurer keine Chance. * lach * Minas Morgul ... Die 
erste Stadt, die keinen Aufnahmestopp hat, sondern nur belegt ist. Da kann ich mein Glück versuchen.

Huch. Der war wohl gerade online. Meine eher flüchtige Bewerbung an Shichiro wurde mit viel Freude aufgenommen. Bin 
ja schließlich auch ein hohes Ross – wär‘ ja auch noch schöner, wenn‘s da Probleme gebe. Spaß beiseite, ich habe nicht 
damit gerechnet, so herzlichst empfangen zu werden. Man freut sich, dass jemand wie ich vorbei käme, sagt man. Super! 
Am späten Abend mache ich mich auf den Weg in Richtung Westen – ziemlich mittig des Landes liegt die Stadt. Schon am 
frühen morgen werde ich mein Ziel erreichen und einen erholsamen Schlaf hinter mir haben ...

Montag 17.01.2011

Das war wirklich entspannend. Der Schlaf im luxuriösen Appartement hat den letzten Tropfen Alkohol aus meinem Blut 
vertrieben. Zuerst schaue ich mich ein wenig in der Stadt um – sieht gut aus, neben den Geschäften ist auch ein Markt bereits 
vorhanden. Auf dem Aushängeschild der Stadt finde ich einen Begrüßungsbrief für mich, mit einigen Kommentaren darunter. 
Die Stadtmitglieder interessieren sich sehr für mich und meine Pläne – und wollen mich gerne dabei unterstützen. Ich bereue 
es kein Stück, ein Teil von Minas Morgul geworden zu sein. Alle sind freundlich und bringen die Stadt schnell voran. Ein 
bisschen peinlich ist es mir schon, dass ich gar kein Geld dazu beitrage – aber das brauche ich leider zum Handeln...
Leider muss ich zum ersten Mal feststellen, dass das Duellieren gar nicht mein Ding ist – ich gehe katastrophal ohne Chance 
mit einigen Kratzern vom Duellort weg. Anschließend kann ich aber endlich Rinder Branden gehen, weil ich eine schöne 
Indianerkette gefunden und einen grauen Schlapphut über den Markt erworben habe – zum Schnäppchenpreis. Ich notiere: 
Mein erster Erfolg in der Versuchsreihe!

Dienstag 18.01.2011

So wie der Montag aufgehört hat, geht’s am Dienstag weiter. Nachdem ich im auf meinen Begrüßungsbrief geschaut und 
einige Fragen beantwortet habe, gehe ich Rinder branden und entwickle mich weiter. Zum Abend kann ich durch meinen 
Stufenanstieg dann auch Fischen gehen – leider gehe ich, was Funde angeht, leer aus.

Mittwoch 19.01.2011

Die Rinder retten meinen Tag! Mittlerweile habe ich Stufe 14 erreicht – in den letzten Tagen habe ich einige Fortschritte 
gemacht. Leider ließ meine Kraft heute aber schnell nach und so viel Arbeiten war nicht drin. Dafür habe ich noch ein paar 
Aufgaben bei Henry im Saloon erledigt – ich lerne echt dazu. Morgen kann ich bestimmt Kühe treiben, um Steve seine Kühe 
einzufangen.

Donnerstag, 20.01.2011

Das mit dem Kühe treiben hat nicht ganz so geklappt, wie geplant, aber schlimm ist das auch nicht. Ich habe ja genug andere 
Arbeiten mit denen ich mittlerweile echt hurtig voran komme. Mal brande ich Rinder, mal pflücke ich Orangen und jage 
Biber. Pferde einreiten und Handeln gehört natürlich genauso zu meinem Repertoire, wie Fischen oder Fort bewachen, wo 
ich übrigens gleich beim ersten Versuch die Flagge gefunden haben! Ich finde, ein ruhiges Wochenende habe ich mir wirklich 
verdient. Am Montag suche ich dann nach einem passenden Kleidungsstück, um bald auch Pferde beschlagen zu können.

Montag, 24.01.2011

Das Wochenende war wirklich ziemlich kurz, und eine Menge meines Geldes ist beim Wirt des Saloons geblieben... Jetzt 
habe ich noch gut 1300 $, die ich in ein neues Kleidungsstück investieren kann. Die schwarze schlichte Hose ist gut. Leider 
nur einmal auf dem Markt vorhanden, Mindestpreis 650 $ - das wird kein Schnäppchen. Obwohl ich mir bewusst bin, dass 
ich sie genau so gut im Laden kaufen könnte, biete ich auf sie. Schließlich will ich meiner eigentlichen Einstellung doch 
treu bleiben.

Fazit Monat Januar

Dafür, dass ich die Hälfte des Monats mehr oder weniger verschlafen habe, steh ich bei Stufe 18 recht gut. Ich habe einige 
brauchbare Gegenstände gefunden oder erworben, das kann man so sagen. Das große Schnäppchen war aber leider noch 
nicht drin. Ich suche weiter – mit Hilfe meiner tollen Stadt wird mir das Ganze noch eine Menge Spaß machen – hoffe ich ...

(stam1994)
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Gerüchteküche
Ein neuer Weg zum 3. Schlüssel?

Diesen Monat wurde es mal wieder unruhig rund um den 3. Schlüssel. Die Geldkämpfe wurden gestrichen und 
den begehrten Schlüssel jetzt noch im Fortkampf zu finden, bedarf wohl mehr Glück, als man für einen Sechser 
im Lotto benötigt. Dennoch ist es weiterhin möglich, wie bisher auch, den Schlüssel beim Arbeiten zu finden. 
Das Einzige, was man hierzu benötigt, sind genug Arbeitspunkte bei einer Arbeit für einen Glückswertbereich, 
der über dem aktuellen Einkaufswert von 7500 $ des 3. Schlüssels liegt.

Jedoch sind im Januar einige Berichte auf der Public Beta aufgetaucht, wo neben dem Schlüssel beim Leichen 
plündern auch andere Gegenstände gleichzeitig gefunden wurden. Bisher ging man immer davon aus, dass der 
3. Schlüssel ein normaler Fundgegenstand ist und man nichts weiter während eines Arbeitsintervalls finden 
kann.

(Nachweis: Bericht-IDs auf Public Beta „Alamogordo“ sind ‚8188939,%20‘dd4b9c1250‘ und ‚8574351,%20
‘5fcc400bc9‘)

Diese Tatsache führte bei einigen Spielern zu der Vermutung, dass es nun einen neuen Weg gibt, den 3. Schlüssel 
zu erhalten. Wie dieser genau aussehen soll, konnte uns bisher niemand sagen, jedoch soll es möglich sein, 
dass man den Fund des 3. Schlüssels durch Erfüllen bestimmter Arbeitsbedingungen (Arbeitszeit, Arbeitslänge, 
angelegte Items, usw.) provozieren kann.

Diese Vermutung wird des Weiteren dadurch unterstützt, dass es auch Funde des Schlüssels gab, obwohl 
diese Spieler einen so hohen Fundwert bei der Fundarbeit noch gar nicht erreicht haben. Als Beispiel kann 
man da den Spieler beverbeverbever anführen, welcher hauptsächlich auf der internationalen und auf der 
niederländischen Version von The West spielt. In diesen Fällen ist es bisher jedoch ungeklärt, ob der Premium 
„Höheres Einkommen“ die Ursache dieser Funde darstellt.
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Gerüchteküche - Fortsetzung

Wir haben diese Vermutung einigen Spielern vorgestellt und nach ihrer Meinung dazu gefragt. Seht selbst:

Zick-Zack 1312 aus Welt 1:

Den Schlüssel bei einem Fortkampf zu finden ist, meines Erachtens, nicht so unmöglich, wie es hier angeführt 
wird. Da es zum Teil Funde von bis zu 5 Kisten gibt, wo der Wert der ausgepackten „Schätze“ auch genau im 
Rahmen des Schlüssels liegt. Das Finden des Schlüssels durch Arbeiten mit bestimmter Kleidung, Arbeitspunkten, 
Produkten halte ich zwar nicht für ausgeschlossen, jedoch für sehr weit hergeholt. Viel eher wird es da wohl 
„geheime Quest(s)“ geben. Fakt ist für mich: Das Finden ist und bleibt eine Glückssache und das ist auch gut so.

Die goldenen Säbel und Revolver waren schon ein wenig knifflig zu finden. Wenn man jetzt aber schaut, wer 
schon alles die goldenen Waffen trägt, weiß man, das es ein Kinderspiel ist. Wenn jetzt also auch der 3. Schlüssel 
so einfach zu finden und das goldene Gewehr so einfach zu erlangen sei, müsste InnoGames bloß noch bessere 
Waffen entwerfen. So wie ich Inno kenne bleibt der 3. Schlüssel gut versteckt im Sand vergraben bis ein paar 
Abenteurer mal den Kopf in den Sand stecken und mit dem Schlüssel zwischen den Zähnen wieder hoch 
kommen!

Pablo Guerra aus Welt 1:

Trotz erhöhter Fundwerte durch die neuen Items wurde der 3. Schlüssel bisher nicht auf den deutschen Servern 
gefunden, nur auf der Beta beim Leichen plündern und da auch nur im Zusammenhang mit einem anderen Item. 
Ist das ein neuer Weg zum Schlüssel? Oder ist erst mal die Chance ihn zu finden extrem verringert worden zu 
Gunsten der neuen Items mit denen wir überschüttet werden, die leichter zu finden sind obwohl wesentlich 
teurer, wie z. B. die Inhalte der Kassetten aus den Fortkämpfen.

Knuddel261 aus Welt 1:

Die Gerüchte um den 3. Schlüssel brodeln ja schon seit dem Update. Meiner Meinung war es bisher fast 
unmöglich, ihn überhaupt zu bekommen. Der Vergleich mit dem Sechser im Lotto ist mehr als zutreffend. Ich 
persönlich wäre echt froh, wenn es einen anderen Weg gäbe, um ihn zu finden. Keine Ahnung wie viel Geld 
ich schon bei diversen Geldkämpfen rausgehauen habe, leider habe ich nie was gefunden. Nach 2,5 Jahren The 
West zocken wird es langsam Zeit, dass ich endlich mit den Quests fertig werde. Leider beiße ich mir an der 
Schlüsselquest echt die Zähne aus. Ich werde auf jeden Fall versuchen den „Tipps“ nachzugehen.

Im Laufe des Monats hat sich aber auch unser Gamedesigner Ashock direkt zu diesem Thema geäußert. Er 
lieferte uns am 20.01.11 um 10:23 im The West Forum die Wahrheit zu diesem Gerücht:

„Der 3. Schlüssel war bisher auf allen Welten auffindbar, wenn man den benötigen Fundwert bei Glücksarbeiten 
erreicht hat. Zugegeben war dies schwierig auf alten Welten aber dennoch möglich. Außerdem konnte er in 
Fortkämpfen gefunden werden. Da dies jedoch zu den Geldkämpfen führte musste hier etwas geändert werden. 
Das neue System bevorzugt weder die alten noch die neuen Welten. Die Wahrscheinlichkeit einen Schlüssel zu 
finden ist die Gleiche. Der Schlüssel ist auch weiterhin bei einer Arbeit oder in einem Fortkampf zu finden. Nur 
die Wahrscheinlichkeit wurde verändert, da das Goldene Gewehr etwas besonderes ist und auch bleiben soll.“

Quelle: http://forum.the-west.de/showpost.php?p=538813&postcount=76

Somit dürfte dieses Gerücht geklärt sein und die Schlüsselsuche kann von den Spielern fortgesetzt werden!

(Micky1992)
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FK-Situation Welt 10 - Leserbrief

Sie soll LEBEN, nicht nur EXISTIEREN
Ich wurde gebeten, ein paar Zeilen über die aktuelle Fortkampfsituation in Welt 10 zu schreiben. Das war gar 
nicht so einfach, wenn man selbst einer der amtierenden Fortkampftruppen angehört und die anderen nicht 
schlecht reden wollte. Zunächst einmal sollte gesagt werden, dass Welt 10 wohl die aktivste Welt von allen ist. 
Denn obwohl ziemlich klar erkennbar ist, dass die „Caballeros“ – kurz Cabas – die Herrschaft an sich gerissen 
haben, dies niemand von der Gegenpartei akzeptieren will.

Es ist nicht wie in Welt 9, wo die „Elks“ ungeschlagen tagein, tagaus dahinvegetieren. Nein, denn bei uns 
bekommt man jeden Tag spannende Kämpfe (zumindest arbeiten wir daran). Auch wurde ein ungeschriebenes 
Gesetz festgelegt und von den meisten Fortkampftruppen abgenickt. >> Nur Kämpfe zwischen 19 Uhr und 22 
Uhr. << Wir wollen volle Kämpfe und das ist am Abend am besten möglich. Nachtkämpfe sind verpönt, auch 
wenn sie sich immer wieder in die Fortübersicht schleichen. Und wenn jemand tagsüber einen Kampf ausruft, 
unterstützt man sich in den meisten Fällen gegenseitig, auch wenn man ungern Schulter an Schulter steht.

Aber nun zurück.

Als sich herausstellte, dass die Cabas klammheimlich ein Fort nach dem anderen eroberten, machte sich zunächst 
Zorn unter den Spielern breit. Wie konnten sie es wagen, eine neue Welt so derart in den Dreck zu ziehen? Ein 
Bild zu zeichnen, dass denen auf anderen Welten ähnelte? Wie nur sollte man diese Situation ändern? In anderen 
Welten war es uns doch auch nicht gelungen?! Die Antwort kannten die Spieler Wild Boo und Hanyadrache, 
die vielen aus Welt 5 bekannt sein sollten. Denn dort kämpfen sie unter der Leitung von Arven2004, der die 
FKT (Fortkampftruppe) gründete. Sie bauten die gleiche Kampftruppe, als Hommage an Arven, in Welt 10 auf, 
um den Cabas Einhalt zu gebieten.

Zitat Wild Boo:

„Die FKT 10 war die erste und zur damaligen Zeit einzige Truppe, die versucht hat, sich gegen die immer 
stärker werdenden Caballeros zu organisieren und aufzubäumen, während andere Truppen entweder noch nicht 
existierten oder in den Kinderschuhen steckten.“

Es steckte viel Arbeit dahinter, aber schon bald merkte man, dass diese Truppe den Mut hatte, den sich viele 
wünschten. Immer mehr schlossen sich ihnen an und kämpften gemeinsam für Gerechtigkeit. Wie man sich 
denken kann, schliefen die Cabas in der Zeit natürlich nicht. Genau wie wir von der Gegenpartei, levelten sie 
ununterbrochen und skillten sich zu wahren Fortkampfmonstern. Nur leider sind sie uns noch immer einen 
großen Schritt voraus. Und uns wurde indes klar: Wir sind zu wenige! Mehr Leute mussten her. Mehr, die 
kämpfen wollten! Ein Projekt wurde ins Leben gerufen und Waffenstillstände ausgehandelt. Wild Boo und seine 
Leute gründeten die „UAC – United Against Caba“. Die kraftvolle Fortkampftruppe, die in Hochzeiten weit 
über 50 Städte zählte und mehr als 1000 Spieler versammelte, machte sich auf den Weg. Über die ganze Welt 
verteilt standen mutige Kämpfer, bereit für jeden noch so kleinen Kampf.

Unsere Pferde und Maultiere rieben sich die Hufe wund, um die Cabas in den Boden zu rammen. Aber sie 
hielten immer wieder stand, setzten sich zur Wehr und zeigten uns, dass Masse allein nicht zum Ziel führt. 
Während sie sich halbierten, nahmen wir weitere Leute auf, um ihnen das Gegenteil zu beweisen. Und siehe da, 
es half. Zu jeder erdenklichen Uhrzeit fanden Kämpfe statt. Fakes, Nachtkämpfe und Flagruns in leeren Forts. 
Es war nicht die feine englische Art, aber deswegen spielen wir ja auch auf deutschen Servern.

Es hätte die nächsten Monate so weitergehen können, aber interne Differenzen stellten uns ein Bein. Die 
eroberten Forts gingen oft an immer die selben Städte. Waffenstillstände konnten aus unerfindlichen Gründen 
nicht gehalten werden und so kam, was kommen musste – die UAC zerfiel. Unter zermürbten Gemütszuständen 
rappelten sich die Leiter wieder auf, versuchten auf Krampf Leute zu organisieren, aber es war vorbei. Niemand 
hatte mehr auf schlechte Kämpfe Lust. Für einen Moment glaubte man, dass die Welt still stand und gestorben 
war. Die Cabas noch immer ganz oben in der Rangliste und wir mit unserer Motivation tiefer, als jemals zuvor.

Doch wie in schlechten Hollywood-Filmen, erhellten uns drei Spieler den Weg. Sie schienen aus dem Nichts zu 
kommen, denn viele hatten von ihnen noch nichts gehört.
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„Nachdem wir mehrere Fortkämpfe mit mangelhafter Beteiligung und entsprechend ernüchterndem Ergebnis 
über uns ergehen lassen mussten, wollten wir einfach etwas daran ändern, da die Zustände für Leute, die Spaß 
an Fortkämpfen haben wollen, echt unerträglich waren.“, so Wasserfalke. Er, Alchemist0815 und Philipp26j, 
gründeten die TWH – The wild Horde. Eine junge aufstrebende Fortkampftruppe, die mit wachsendem 
Bekanntheitsgrad, die Welt wieder etwas interessanter gestaltet. Die TWH ist ein Verband aus Spielern und kein 
Städtebund in dem Sinne. Mit hervorragenden Taktiken konnte sie schon sehr bald die ersten Siege davon tragen. 
Was dazu führte, dass sich mehr und mehr Spieler ihr anschlossen, sogar von der FKT herüber wechselten, weil 
die Kämpfe einfach eine bessere Qualität an den Tag legten.

Leider schleicht sich seit einiger Zeit eine gewisse Unlust bei den Spielern ein. Viele beschäftigen sich mit 
den zahlreichen Quests, die im November gestartet sind. Weihnachten steht praktisch vor der Tür und die 
serverabhängige Friedenszeit lässt auch nicht mehr lange auf sich warten. Einige Städte veranstalten ein paar 
Geldfights, um sich das Fest noch ein bisschen mehr zu versüßen. Aber wirklich gute und vor allem ausgeglichene 
Kämpfe bleiben aus. Flagruns sieht man zurzeit häufiger. Man könnte meinen, die Angreifer wollen keine 
Zeit verschwenden, pfeifen auf wertvolle Erfahrungspunkte und lassen sich spannende Fights entgehen. Aber 
die Hoffnung bleibt, dass es im neuen Jahr wieder aufwärts mit den Kämpfen geht. Denn schließlich werden 
die Cabas dann immer noch an der Spitze sein und uns wird dies weiterhin nicht in den Kram passen. Es ist 
völlig einerlei, wie mächtig sie sind. Uns hat das noch nie aufgehalten, ganz im Gegenteil, es stachelt uns an, 
weiterzumachen. Wie Spinnenfinger in der letzten Times sagte: „Sie sind starke Gegner, aber auch sie sind 
zu schlagen ;-)“ – und das ist das Ziel - die Machtverhältnisse auf dieser Welt umkrempeln. Auch wenn wir zu 
drastischen Maßnahmen greifen müssen und uns mit dem eigentlichen Feind für begrenzte Zeit einigen müssen, 
um andere davon abzuhalten, die Welt für immer langweilig und unattraktiv zu machen.

Wir wollen Welt 10 nicht aufgeben und tun alles dafür, dass sie LEBT und nicht einfach nur existiert.

(Nixi92)

Anmerkung der Redaktion: Den bereits im Dezember bei uns eingegangenen Bericht kündigten wir in der letzten 
Ausgabe an. Das bisschen Weihnachtsstimmung darin passt noch zum vielen Schnee der vergangenen Monate.

Innogames Besuch

InnoGames Besuch: Nr. 1/2011 - Wir arbeiten hinter den Kulissen
Manch einer mag eventuell mitbekommen haben, dass wir im Januar erneut bei InnoGames auf der Matte 
standen. Keine Sorge, wir ziehen noch nicht ein. Dieses Mal ging es aber auch weniger darum, der Übermittler 
zwischen Spielern und Firma zu sein – deswegen gab es auch keine Ankündigung im Forum.

Bei unserem Besuch am 05.01.2011 ging es vor allem um die weiteren Pläne der TWTimes. Ein neues Jahr 
begann und mit ihm die Konkretisierung unserer Ziele für die nächsten Monate. Wir haben einiges vor, was 
wir aber noch nicht preisgeben wollen, um keine falschen Hoffnungen zu wecken, falls es uns nicht gelingen 
sollte, die Pläne umzusetzen. Sobald alles in Tüten ist, erfahrt ihr es natürlich rechtzeitig in den Ausgaben eurer 
Zeitung.

Wir sprachen bei InnoGames auch andere Themen an, die sich auf das Spiel selbst beziehen. So wird es 
vermutlich erneut eine Roadmap für das bestehende Jahr geben – Ideen dazu sind schon vorhanden (siehe auch 
unseren Bericht zum Dev-Blog). Spielerideen sollen dabei natürlich möglichst auch berücksichtigt werden. In 
unserem Gespräch betonte das The West-Team erneut, dass keinerlei Ideen untergehen, sondern sie allesamt 
weitergeleitet werden und dann in einem großen virtuellen Sammelordner liegen, wo sie irgendwann in Angriff 
genommen werden.

Die von devzet angesprochene Weltenmigration, sprich die Verschiebung von Charakteren in andere Welten, 
nimmt scheinbar konkrete Vorstellungen an.

Spätestens im April gibt es dann neue Informationen aus der Entwicklerstätte Hamburg Harburg!
(stam1994)
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Es bleibt spannend ...
Aus dem Entwickler Blog - Alles neu macht der zet?

Seit dem 21. Januar 2011 gibt es Neuigkeiten vom The West Entwickler zet. Das Team arbeitet fleißig weiter 
an unserem liebsten Browserspiel, denn er präsentiert Entwürfe wie möglicherweise zukünftig unsere Städte 
aussehen. Weil Bilder mehr sagen als 1000 Worte:

Wie man gut erkennen kann, unterscheiden sich die beiden Varianten in der Position der Gebäude. Der Entwickler 
schreibt dazu:

Stadtgründer werden die Möglichkeit haben, die Stadt nach eigenen Wünschen aufzubauen. Damit beeinflussen 
sie zum einen das Aussehen der Stadt und die Anordnung der Bauwerke wird Einfluss auf die angrenzenden 
haben. Ob damit Boni oder ähnliches gemeint ist, wurde bisher leider nicht enthüllt. Doch damit nicht genug.

Ein weiterer Gedanke sei der, dass Stadtmitglieder mehr Auswirkungen auf die Städte haben - jedes Gebäude 
könnte mindestens ein Mitglied als „Betreuung/Hausmeister“ erfordern. Wenn man 8 Mitglieder hat würde 
eine Kirche und eine Stadthalle kostenfrei zur Verfügung stehen. Ein Saloon, Waffenschmied, Schneider, 
Sheriff etc. würde hingegen eine bestimmte Anzahl an weiteren Stadtmitgliedern erfordern. Zum Beispiel ein 
Stufe 3 Sheriff braucht 5 Mitglieder um aufgebaut und betrieben zu werden. Diese Voraussetzungen würden 
steigen. Als Folge kann man nicht genug Mitglieder in einer Stadt haben. Das würde Spieler dazu zwingen sich 
zusammenzuschließen, die Zahl der Ein-Mann-Städte könnte man so drastisch reduzieren.

Alternativ, wenn jemand wirklich alleine spielen will, könnte InnoGames gegen Zahlung von Nuggets 
ermöglichen, virtuelle Mitglieder zu kaufen - dies scheint ein netter Premiumvorteil für InnoGames zu sein. 
Spieler können ihre Städte bevölkern indem sie Freunde zum gemeinsamen Spielen finden oder es wird eine 
kleine Gebühr fällig, um alleine Spielspaß zu haben. Beides sollte daher gut für InnoGames sein.

Doch damit immer noch nicht genug.
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Über Technik-Bäume (tech trees)

Am Anfang kann man nur ein oder zwei Gebäude bauen, neue Ausbaustufen und weitere Gebäude werden 
freigeschaltet, indem man seine Stadt langsam erweitert.

Eventuell mittels verschiedener Stadtveranstaltungen (Stadtquests oder Spielerleistungen/-erfolge) könnte es 
möglich werden, Denkmäler zu errichten.

Beispielsweise wenn die Stadtmitglieder 1000 Fortkämpfe gewonnen haben, wird der Bau eines Soldatendenkmals 
freigeschaltet, das den Stadtmitgliedern einen Bonus von + 5 % Erfahrungspunkten in Fortkämpfen gewährt. 
Gleiches wäre für gewonnene Duelle, Arbeiten, Quests und Ausbau denkbar. Die Möglichkeiten wären schier 
endlos.

Fazit: Erfreuliche Neuigkeiten die sich uns auf dem Blog offenbaren. Gut zu wissen, dass The West ständig 
weiterentwickelt wird. Auch wenn von den vorgestellten Ideen weder bekannt ist wann sie eingeführt werden, 
noch ob überhaupt, bleibt es spannend.

Möglichkeiten zur individuellen Gestaltung der Städte bringt Abwechslung in das doch bisher etwas langweilige, 
weil immer gleiche Aussehen der Städte. Die Aussicht, dass evtl. auch Auswirkungen der Anordnung der Gebäude 
zukünftig ins Spielgeschehen eingebunden werden, ist sinnvoll. Der „Zwang“ sich als feste Gemeinschaft um 
den Ausbau und den Betrieb der Städte zu kümmern, fördert den Aufbau von Sozialnetzwerken noch mehr als 
es durch die bisherigen Möglichkeiten des Stadtbaus, Fortbaus und natürlich der Fortkämpfe, ohnehin schon 
der Fall ist.

Interessant in dem Zusammenhang sind natürlich auch die möglichen Stadtquests, die Errichtung von 
Denkmälern zum Erhalt von Spielboni etc.

(Tasmian)

Es bleibt spannend ...

Leserreaktionen
Gläubige im Wilden Westen

Hallo.

Ja! Ich gehe beten und das am erfolgreichsten auf Welt 1 mit 577mal. Der Grund dafür? Ganz klar das letzte 
Abzeichen in der Betenreihe. Auf welt 1 bin ich begeisterter Abzeichensammler und zur Zeit etwas traurig, dass 
so richtig keine nue kommen!

Grüße, Hamish

*****

Hi daddl,

Ich habe die letzte TWTimes gelesen und da fragst du ja ob jemand betet und zu welchem Zweck. Also, ich 
bin auf Welt 2 ein Duellbaby und ich darf nur Duelle und NPC Duelle machen für meine erfahrung. Und 
immer wenn mich irgendein besserer Spieler KO haut bete ich. Sobald ich alle drei Abzeichen habe, werde ich, 
während ich KO bin, schlafen, bis ich alle 3 Abzeichen davon habe.

MfG Baby Steve
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ToolTipp
Neues Markttool soll Ordnung im Stadtforum zurückbringen

Es ist nicht das erste Mal, dass sich ein Spieler an die Umsetzung eines Handelstools macht – meist sind die 
Versuche aber nach einiger Zeit wieder in den Tiefen des Forums versunken und vergaulen dort. Nun wurde 
erneut ein Projekt dieser Art gestartet – mit den Ambitionen, länger und erfolgreicher unter den aktuellen 
Communityprojekten zu weilen.

Es ist Skybase, der sich nunmehr an einem Handelstool versucht. Sein erstes Werk, was zumindest grafisch 
schon sehr gelungen aussieht - schlicht, aber dennoch ans Layout von The West angepasst. Funktionsweise? 
Eigentlich ganz einfach. Spieler A bietet etwas an, was Spieler B sucht oder eben nicht und im Folgenden kauft 
oder es eben lässt. Was benötigt wird, ist also nur eine Handelsplattform, die es ermöglicht, Angebote und 
Itemsuche zu veröffentlichen. Und genau das bietet „TW Markt Tool“.

Bisher sind es rund einhundert Spieler, die den Weg zur Homepage gefunden haben – Statistiken, die der 
Betreiber selbst veröffentlicht. Bevor das Tool aktiv genutzt werden kann, ist aber eine Registrierung nötig – bei 
solch externen Seiten ist es immer unklug, das gleiche Passwort wie im Spiel zu verwenden! Das Projekt soll 
vor allem die Probleme der Ordnung im Stadtforum beseitigen, weil sich Threads à la „Ich suche ...“ oder „Ich 
biete ...“ dort zahlreich und damit unübersichtlich vorfinden lassen.

Alles in allem zeigt „TW Markt Tool“ gute Ansätze, muss aber noch verbessert werden, vor allem 
was Zusatzfunktionen betrifft. Vorschläge gibt es im Forum zu Genüge, über Feedback und weitere 
Verbesserungsvorschläge freut man sich aber sicher immer.

 http://forum.the-west.de/showthread.php?t=40555

(stam1994)
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Fortkämpferparade
Fortkämpfer im Blickpunkt

Sie gibt nur ein Überblick, die Seite von The West Forts. Verschiedenes könnte man daran bemängeln, wenn man 
sie zur Auswertung heranzieht. Doch das wollen wir heute mal außer acht lassen und und einfach anschauen, 
was manchem vielleicht noch verborgen blieb.

TWTimes schrieb dybbuk, die Spielerin auf dem 1. Platz der Rangliste, an und bat um ein Interview. Leider 
wurde unsere Bitte ignoriert, so dass wir den Zweitplatzierten, fairplay12, befragten.
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Fortkampfgruppen Welt 1 - Fortsetzung

TWTimes: Hallo fairplay12. Wir haben wieder mal auf der Seite http://www.westforts.com/ herumgestöbert, 
die wir bereits vor Monaten in der TWTimes vorstellten. Dabei fanden wir dich auf Rang 2 in der Spielerliste 
(Stand: 03.01.2011). Du bist einer der aktivsten Fortkämpfer auf dieser Welt. Was macht für dich den Reiz der 
Fortkämpfe aus?

fairplay12: Der Reiz ist einfach, sehr viel Schaden beim Feind zu machen und die alten bekannten Gegner zu 
besiegen. Natürlich auch die Gemeinschaft - es ist immer schön, zusammen zu siegen. Und auch der Kampf 
selber ist immer spannend. Da man fast alle Spieler bzw. Verbände kennt, weiß man auch nach langer Spielzeit 
meistens wie die Kämpfe laufen werden. Man sieht ja viele Züge im voraus.

TWTimes: Wonach entscheidest du, ob du an einem Kampf teilnehmen willst oder nicht?

fairplay12: Ich nehme alle Kämpfe mit, die ich bekommen kann. Ich helfe jedem, wo ich sehe, dass Hilfe 
nötig ist, wo nicht so viele da sind. Da macht es besonders Spaß zu helfen, vor allem, wenn‘s dann noch 
erfolgversprechend ist.

TWTimes: Spielst du in einem festen Fortkampfteam?

fairplay12: Ein festes Team habe ich nicht, außer unserem Verband natürlich.

TWTimes: Nimmst du auch an Geldkämpfen und Spaßkämpfen teil?

fairplay12: An Geldkämpfen immer, bei Spaßkämpfen nicht so gern.

TWTimes: Du hast ja sicher viel Erfahrungen gesammelt. Gibst du sie auch an andere weiter oder bleiben die 
in der Schublade?

fairplay12: Ach ich behalte es meist für mich, da ich die meisten Spieler seit 2 Jahren kenne und meistens weiß, 
was oder wie sie taktieren, aber ich gebe auch Tipps, wenn‘s erwünscht ist.

TWTimes: Wie sieht es mit Manövern aus? Beteiligst du dich oft an diesen Übungen?

fairplay12: Manöver sind nicht so mein Ding. Ist nix für mich. Ich kenne ja meistens die Vorgehensweise aus 
über 2 Jahren bei den Fortkämpfen.

TWTimes: Hast du weitere Ziele die Fortkämpfe betreffend? Möchtest du am Ende gar dybbuk den 1. Rang 
streitig machen?

fairplay12: Ich spiele so lange weiter, bis ich dybbuk eingeholt habe und wenn ich irgendwann mit dem 
„Rolator“ aus Welt 2 geschoben werden muss. Ich bin ein Kämpfer. Aufstecken gibt‘s nicht, sonst wäre es doch 
langweilig oder?

TWTimes: Wir bedanken 
uns für das Gespräch und 
wünschen dir weiterhin „gut 
Schuss“ bei den Fortkämpfen 
und Spaß beim Spiel. Und wir 
möchten auch nicht versäumen, 
dir zu dem heute errungenen 
Abzeichen zu gratulieren! 
Genau genommen sind es sogar 
2 Stück: „Alter Fortkampfhase“ 
und „Meisterduellant“.

Das Gespräch führte Cymoril.
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Leserpost Welt 5
Leserpost nach Weihnachten ...

Wie versprochen, veröffentlichen wir heute die Leserzuschrift von victoriatus, die uns im Dezember leider erst 
nach Redaktionsschluss erreichte.

Stadthistorie von Lois - Lane/Bangkok

Am 19.09.09 kam auf Welt 5 ein kleiner Errichter zur Welt, der mal ein ganz großer Stadtgründer werden wollte. 
So kam es, dass am 2. Tag ein passendes Plätzchen gefunden wurde und sofort ging es an den Auf- und Ausbau.

Bereits am ersten Tag bekam der nun „große“ Stadtgründer Bärenklau einen Eilbrief von einem abgehetzten 
Reiter zugestellt, in dem depessa bat, in die Stadt eintreten zu dürfen. Natürlich wurde die Bitte erhört und zur 
schnelleren Beantwortung ein Falke losgeschickt, der die fröhliche Nachricht überbrachte. Der Reiter hätte 
wahrscheinlich auch nicht weiter durchgehalten, weil Sheriff John Fitzburn mal wieder den ganzen Saloon 
leergesoffen hatte.

Depessa und Bärenklau führten ein entspanntes Leben, bis den Stadtgründer der Ehrgeiz packte und er sich 
aufmachte neue Recken für seine Stadt zu bekommen. Durch ein paar Telegramme kamen glorreiche Spieler 
wie -rooster-, Destrukto, victoriatus und mamak in die Stadt, die sich am Aufbau und der Organisation 
beteiligten. Des Weiteren gingen einige Telegramme an große Städte in der Umgebung. Zu unser aller Glück 
war dort auch Green Bay dabei und nach einigen weiteren Telegrammen mit n3m0 stand fest, dass wir weitere 
Projekte miteinander planen werden.

Irgendwann war es dann soweit - mit dem neuen Update gab es Forts und Abahachie übernahm die Bauleitung. 
Es gab viele Kriege um das Fort und einge der wackeren Krieger ließen ihr Leben dabei. Dennoch baute sich die 
Beziehung zu Green Bay weiter aus und das Fort konnte gut gehalten werden.

Eines schönen Tages wurden die ersten Verhandlungen geführt, um eine noch stärkere Allianz zu gründen und 
mehrere Forts einnehmen zu können. Da sich der mittlerweile recht ordentliche Stadtgründer aber entschlossen 
hatte weiterzuziehen, übernahm Destrukto das Zepter der Stadt. Er war der neue angesehende Bürgermeister.

(Bärenklau)

Green Bay und ihre Verbündeten traten, als die Forts ins Spiel kammen, dem Fortbund GFF (Grayskull Fort 
Fondation) bei, unter Leitung von Mördog. Wir führten auch gute Kämpfe, aber nach einiger Zeit begann der 
Green Bay Bund zu bröckeln. Immer mehr Spieler wanderten aus und wir verloren auch unser Fort. Da hatte der 
Spieler victoriatus die Idee, man könne alle Green Bay Städte zusammenlegen und in die Nähe des Rests der 
GFF ziehen. Er begann auch gleich mit der Arbeit, während Destrukto mit ein paar Errichtern loszog, um die 
Stadt in unmittelbarer Nähe von Lois - Ragnarock ein neues Green Bay aufzubauen. Nur leider hatte victoriatus 
mit der Zusammenlegung keinen Erfolg. Die meisten Spieler zogen dahin und waren nie mehr gesehen.

Als die Stadt nun fertig war, merkte man, dass der größte Teil der Spieler aus Bangkok war und man nannte 
die Stadt in Bangkok um. Nach einigem Drängen übergab Destrukto dem Spieler victoriatus den Zylinder. Vic 
nahm dankend an und versprach die Stadt auf über 30 Mann zu bringen.Von da an ging es gut weiter und die 
Stadt wuchs. Aber bei dem GFF war die Luft raus und wir beschlossen mit Ragnarock unseren Verbündeten Lois 
(Laegue of indepent settlement), dessen Gründer PBA81 ist, beizutreten.

So verlief die nächste Zeit wie in einem Märchen; wir gewannen zahlreiche Forts und wurden zu einer Macht 
auf W 5. Bangkok hatte es indessen geschafft über 30 Mann in die Stadt zu bringen. Und viele dieser Leute 
prägen nun das Gesicht Bangkoks. Würde ich deren Namen nennen, stünde ich bis nächste woche noch hier. 
Da vom alten Bangkok nur noch 3 Spieler übrig waren, beschlosen wir, unseren Namen zu ändern. Es gab viele 
Vorschläge dazu, manche schlechte manche gute, aber am Ende hatten wir ihn: Lois - Lane und wir waren stolz 
darauf diesen Namen zu tragen. Leider hat jede gute Zeit ihr Ende. Denn Lois verließen ihre beiden Gründer. So 
mussten wir den Lois neu aufbauen.

Trotz großer Schwierigkeiten gelang uns dies. Wir bestritten wieder einmal zahlreiche Fortkämpfe und gingen 
nicht selten als Sieger daraus hervor. Doch nun steht der Lois wieder vor dem Problem der Inaktivität und wir 
können nur hoffen, dass es Leute gibt, die in diesen Zeiten der Not die Führung übernehmen und den Lois zur 
alten Stärke führen.

(victoriatus)
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Bilderrätsel

Vor kurzem wurde auf dem Devblog die Idee der freien Städtegestaltung vorgestellt. Die Baupläne der Städte 
wurden zwar im Tresor einer Bank verwahrt, dennoch gelang es einem Spion, einen der Pläne durch eine Fälschung 
zu ersetzen. Während der zweite Plan noch aussieht wie im Original, sind auf dem ersten fünf Unterschiede 
zu erkennen. Der Bankdirektor bittet dich, die fünf Fehler zu finden. Schreibe dem Spieler Bilderrätsel eine 
Nachricht, in der du die Veränderungen auflistest und gewinne mit etwas Glück 50 Goldnuggets.

In einer druckfrischen Zeitung findest du auf Seite 10 Fotos des Originalplanes, den du nun mit der Fälschung 
vergleichen kannst.

Herzlichen Glückwunsch an Big Gangsta, den Gewinner beim letzten Rätsel!

(totzy)

Miniupdate

... ein kleines Update. Was brachte es uns?

Das Update wurde eigentlich nur für Backend-Sachen, wie Kompatibilität, Payment Tools usw. eingespielt. 
Darüber hinaus gibt es nun einen Itemvergleich, also die Möglichkeit Items mit angelegten Gegenständen per 
Tooltip zu vergleichen.

Und das Update hält noch eine Überraschung für uns bereit ... Mehr wurde nicht verraten, denn der Valentinstag 
ist nicht mehr weit.

(Cymoril)

Unverhofft kommt oft ...
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Stilblüten und Zitate des Monats

Jeden Monat überlegen wir, worüber wir berichten könnten, ob es uns auch diesmal gelingen wird, die Seiten 
zu füllen. Doch bei einer Rubrik ist dies noch nie passiert - bei den Stilblüten und Zitaten! Und das haben wir 
unseren Spielern zu verdanken. Man fühlt sich wie eine Biene, die Honig sammelt. Den meisten Blütenpollen 
finden wir im Forum, aber auch in den Chats. Und irgendwie ist es wohl auch ansteckend, auf Stilblüten zu ach-
ten, denn diesmal haben wir einen Hinweis im Besucherforum der Redaktion von Ali1610 bekommen. Vielen 
Dank dafür!

„Zitat aus dem Forum: Bei mir funkt es noch immer nicht.
Antwort darauf: Also entweder ist es geerdet oder es hat keine Sendeerlaubnis.“

*****

der DT muss voll gemacht werden

Wir lehnen das ab, wegen der Gefahr des Ausrutschens.

Du hast nepumuk goldlöckchen mit 167 Schaden getroffen! - freunde trifft man gerne aber nicht so

hm bis auf den gelben heißen alle karierten Gürtel karierte Hose.

Wenn ich die auf dem Markt entdecke, verkaufe ich mein ganzes Inventar, um sie zu erwerben.

Musterung im Channel: snailbot: bist Du noch nicht am Fort?

Er flirtet sicher wieder in der Nachbarstadt mit fishbot und hat die Zeit verpasst.

Wel du unsinnvolle Posts schreibst und wnen Gig dich bezahlen würde wärst du jetzt auf Rang 1

Sinnvoll ...

UND ES IST KEIN FAKE !! NACHWEIßBAR!!!

Weiße Weste?

batrinu. ich glauebe nicht..... denn der blaue fürtel geht gar nicht.... ;-)

Weil Fürtel Flossen haben und keine Füße.

wieso ist es immer gleich lächerlich, wenn man 1mal so spielt wie ihr es seit wochen parktiziert??

Weil sie über die eigene Parktizierung lächeln können.

wenn ich noch ein manäber habt slappt mich an ! :D xxx: ojeee, was für ne sprache ist das?

Manäberisch.

Für welche die mich nich kennen, sind das lauter langweilie Zahlen und Namen, aber ihr habt euch ent-
schossen das zu lesen

Zum Erschießen.

ich lieg hier am boden ... mal schaun was ihr euch noch so einfallen lasst

Hm ... ein Trupp Ameisen sollte dich wieder auf die Füße bringen.

mh,ich hab gehört,dass alle HP (Anmerkung der Redaktion: Harry Potter) bänder zusammen öfters als 
die bibel verkauft wurden

Das spricht Bände.

Habe es jetzt schon im Urin, dass sich wieder kein Mod darum kümmern wird -.-

Um sicher zu gehen, solltest du mit Indikatorstreifen testen.

Bitte meldet euch NICHT bei dem Kampf an, wenn ihr zu 100% online dabei seid.

Es gibt doch immer wieder neue Spielvarianten. Hier: Der Offlinekampf.
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Stilblüten und Zitate des Monats - Fortsetzung

Bin da..ganz bestimmt zu 99%

Fein, wirst auch ganz bestimmt zu 99 % gemustert.

Keiner zieht nicht sofort mit!

Das ist eine Selbstverständlichkeit bei Fortkämpfen. Zumindest sollte es so sein.

ich hab nochmal nachgeckugt. nur 1 ist inaktiv. der rest amcht nu nicht mit

Der Rest macht aktiv nicht mit.

ich möchte gerne mitglid in eurer stadt werden? ich game seit gestern jeden tag und bin bald auf Level 8 
und möchte meinen kolleg fertig machen.

Langtägige Spielerfahrung.

Außerdem haben sie den Vorteil der Türme und Wälle. UND 3 GOLDENE GEWÄHRE !!

Gewähren wir ihm die Nutzung eines goldenen Gewehrs.

Ich erwarte von den Onlinern das sie bedienungslos mit ziehen

Mit Fernbedienung ginge es doch aber.

unterhalb des et sammeln!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Ausrufezeichen?

schlaft ihr unter et????????????????????

Nein, im Fort.

muss sechseln..oben!

Sächseln oder sexeln?

kann einer wechseln? oben aufm turm

Hat keiner Geld bei, da der Eintritt frei ist.

aber rejection hat derbe was verloren, das fand ich toll^^ die haben nicht ein fort voll gemacht

Weil die Arbeiter sich weigern, als Reinigungskräfte zu fungieren.

jemand muss blockieren!

Bestimmiere einen dafür.

Würdest du dich schämen wenn du als Richter nen Schwerbrecher in den Knast stopfst?

Das wäre ein Verbrechen.

Hast du Strip Poker mit einer Pilgerin gespielt?

Kommentar zu einem Bericht der Arbeit „Als Glücksspieler durchs Land ziehen“, bei der ein Pokerspiel und 
ein Pilgerkleid gefunden wurde.
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Gewinnspiel / Rätsel

Frage 1: Was ist das Besondere an der geplanten Stadt-
umstrukturierung?

A: Häuser können auf Stelzen im Wasser gebaut werden.
B: Häuser können beliebig positioniert werden.
C: Jedes Gebäude kann mehrfach gebaut werden.

Frage 3: Die Braune Fellhose bringt einen Bonus von 
… auf die Fertigkeiten des Attributs Charisma?

A: 11
B: 14
C: 25

Frage 5: Welche Farbe haben Bündnisforts in der Mi-
nimap?

A: Rot
B: Hellblau
C: Dunkelblau

Frage 7: Welche Stadt erreichte als erste von allen 
Sprachversionen 1 Million Gesamtpunkte?

A: Springfield (Welt 3)
B: TMV Corleone (Welt 8)
C: Abilene (Welt 1)

Frage 9: Welche Voraussetzungen müssen für die Ar-
beit „Alkohol transportieren“ erfüllt sein?

A: Der Löscheimer muss im Produktslot sein.
B: Man braucht 601 Arbeitspunkte.
C: Man muss über 18 Jahre alt sein und das durch Inno-
Games bestätigen lassen. 

Frage 2: Was sind „Chaps“? 

A: Die Komikertruppe Charlie Chaplins
B: Hosen ohne Gesäß
C: Hosen mit kurzen Beinen

Frage 4: Welche Arbeit benötigt die folgenden Fer-
tigkeiten: Schlagkraft, Zähigkeit, Reiten, Reiten und 
Fingerfertigkeit?

A: Bei Buffalo Bill auftreten
B: Pferde überführen
C: Blaubeeren ernten

Frage 6: Warum waren Fehler beim Chat nicht vor-
herzusehen?

A: Zu wenig Spieler auf der Beta
B: Serverproblem bei InnoGames
C: Schwerwiegender Programmierfehler

Frage 8: Wie hoch ist der Einkaufspreis für den John 
Butterfield Wollgürtel?

A: 260 $
B: 390 $
C: 480 $

Frage 10: Welchen Gegenstand gibt es?

A: Baumwollknollen
B: Rucksack
C: Goldene Fackel 

Bei unserem Gewinnspiel gibt es Goldnuggets zu gewinnen. Einfach die Fragen beantworten und an die Email:

gewinnspiel@twtimes.de

schicken. Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los.

Der Gewinner erhält 200 Goldnuggets!

Einsendeschluss ist wie immer der 21. des Monats
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Mitarbeiter von InnoGames, und der TWTimes Redaktion sind ausgeschlossen.

Gewinner der letzten Ausgabe ist Exiguy. Herzlichen Glückwunsch!
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The West Times

The West Times erscheint monatlich, jeweils zum 1. eines Monats.
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